
Lohsiepenstraße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Tel. (0202) 4660964
www.kuechen-sabel.de

Gold gegen Geld tauschen? Kommen 

Sie für eine kostenlose Bewertung 

vorbei und gehen Sie mit Bargeld in 

der Tasche nach Hause. 

Schauen Sie unter goldwechselhaus.de/

wertvolleexperten

IHR 
GOLD 
  =
GELD

www.ronsdorfer-wochenschau.de                                                                                                                             Auch auf Facebook & Instagram
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Ronsdorfer Wochenschau
ZEITUNG für Ronsdorf seit 73 Jahren

Großes Oster-Spezial: Seiten 9 – 16

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Neuer Boxclub 
eröffnet in Ronsdorf Seite 3

Große Themenseite 
zum L419-Ausbau Seite 5

Sportliches Angebot für 
Erwachsene beim BTV Seite 7

KARL REICHELT GMBH
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 0202 / 25073-0

E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 

15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Die Grundschule Ferdinand-Las-
salle-Straße erhielt – nach Anfra-
ge einer Lehrerin – am Samstag 
Besuch vom „Machbar“-Team. 

Zehn ehrenamtliche Schrauber 
hatten ihre Montageständer und 
Werkzeuge in der Aula aufgebaut, 
als die ersten beiden Klassen ge-
gen 10 Uhr eintrafen. 

Zusammen mit den Kindern 
prüften und reparierten sie unter 
dem Motto „Hilfe zur Selbsthilfe“ 
deren Räder, um sie verkehrstaug-
lich zu machen. So wurde kon-
trolliert, ob es die erforderlichen 
Reflektoren gab, ob Licht, Klingel 
und die Bremsen funktionierten, 
ob der Sattel die richtige Höhe 
und die Reifen ausreichend Luft 
hatten. Auch einen Helm-Check 
gab es. Fehlendes konnte meistens 
ersetzt, Defektes repariert werden.

Direkt nach der Reparatur:
Praxistest beim Fahrrad-Parcours
Danach war es Zeit für einen 
Härtetest. Vom Fahrradverband 
NRW hatte das „Machbar“-Team 
einen Fahrrad-Parcours beschafft 
und auf dem Schulhof aufgebaut. 
Wind, niedrige Temperaturen 
und zwischenzeitlicher Nieselre-
gen konnten die Stimmung nicht 
trüben. 

So drehte jedes Kind zahlreiche 
Runden, fuhr in Schlängellini-
en um Pylonen, absolvierte Ge-
schicklichkeitstests auf dem Rad 
oder wagte sich über Wippe und 
Rampen. Die Lehrerinnen und 
Eltern assistierten an den schwie-
rigeren Abschnitten.

Das Training auf dem Parcours 

bot zusätzlich eine gute Übung  
und Vorbereitung auf das Fahr-
radtraining der Polizei an der 
Schule.

Zur Stärkung gab es selbstge-
machte Limonade und vegetari-
sche Hamburger, die die Kinder 
selbst zubereiteten.

Erfolgreiches Projekt und 
Dank an alle Helfer
Gegen 14 Uhr endete ein erlebnis-
reicher Tag. Insgesamt wurden 52 
Fahrräder geprüft bzw. repariert 
und fast 90 vegetarische Ham-
burger gebraten.

„Besonders freute uns, dass 
wir einem Kind, dessen Fahr-
rad nicht mehr repariert werden 
konnte, einen Ersatz bei der Fahr-
radmeisterei in Wuppertal be-
sorgen konnten“, berichtete das 
„Machbar“-Team. Somit ging kein 
Kind ohne funktionierendes Fahr-
rad nach Hause und alle können 
am Fahrradtraining mit dem ei-
genen Rad teilnehmen.

Die ehrenamtlichen Helfer des 
„Machbar“-Teams bedankten sich 
bei allen engagierten Lehrerinnen, 
den Eltern und den Kindern fürs 
Mithelfen. 

Die Kosten für die Ersatzteile, 
Fahrradhelme und die Parcours-
miete wurden durch das Förder-
programm „2.000 x 1.000 Euro 
für das Engagement“ getragen. 
„Mit der Bewerbung ‚Fahrrad-
check für die Grundschule – nach-
haltige Mobilität fördern‘ haben 
wir eine Zuwendung von 1.000 
Euro für die Aktion erhalten“, 
freute sich das „Machbar“-Team.

Zusätzlich gab es an diesem Tag 
an der Schule einen Kuchenbasar, 
der Spendengelder für die Erdbe-
benopfer in der Türkei und Syrien 
in Höhe von 360,- Euro erbrachte.

Die „Machbar“ lädt am 1. April 
wieder von 10 bis 13 Uhr zum 
Reparatur-Café in die Scheidt-
straße 52 ein. 

Weitere Infos zum Projekt un-
ter www.machbar.city.

„Machbar“ bei der GS Ferdi
Verkehrstaugliche Fahrräder für alle Schüler

Beim Fahrrad-Parcours wurden die Räder auf Herz und Nieren getestet.

Das „Machbar“-Team überprüfte insgesamt 52 Fahrräder. Fehlende Teile 
konnten meist ersetzt bzw. defekte repariert werden.

Tel. 02 02 / 45 62 28 
Burgstraße 1 | 42103 Wuppertal
www.parfuemerie-mueller.com

seit 1927

Ronsdorf strahlt im neuen Glanz
Auch wenn der Frühling sich wettermäßig noch 
zurückhält, hatte der Heimat- und Bürgerverein 
(HuB) am Samstag zum großen Frühjahrsputz, 
dem Picobellotag, eingeladen. 

So trafen sich mehr als 60 Ronsdorfer auf dem 
Bandwirkerplatz und sorgten in kleinen Gruppen 
dafür, dass der Stadtteil von Müll und Unrat des 
Winters befreit wurde. 

Mit dabei waren außerdem der Ronsdorfer Ver-
schönerungsverein mit einer großen Gruppe Helfer, 
die Heidter Feuerwehr, die Ronsdorfer Parteien und 
die Verwaltung des Diakoniezentrums Schenkstraße. 

Bereits in den Tagen zuvor hatten die Ronsdor-
fer Schulen beim großen Putzen angepackt und 
rund um die Schulgebäude klar Schiff gemacht. 

Ein kurioser Fund war eine vollkommen intakte 
Schubkarre, die praktischerweise direkt zum Ab-
transport der Müllsäcke genutzt wurde.

Julian Berges, zuständig beim HuB für den Pi-
cobellotag, freute sich über die gute Resonanz: 
„Der Heimat- und Bürgerverein ist super dank-
bar für die tolle Unterstützung und möchte allen, 
die mitgeholfen haben, ein dickes Dankeschön 
aussprechen.“

Tel. 0202 /4794668 
Ascheweg 9 | www.schnitzlers-blumen.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 7.30 – 18.30 Uhr | Sa. 7.00 – 14.00 Uhr

DER FRÜHLING KOMMT
Frühlingsblüher in großer Auswahl

Besuchen Sie uns auf Facebook!Besuchen Sie uns auf Facebook!

Stiefmütterchen und
Hornveilchen im Topf für je 0,50 Euro
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Bestattungen

KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b ·  46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Joseph
Mittwoch, den 29.3.: 19 Uhr Buß-
gottesdienst. Sonntag, den 2.4., 
Palmsonntag: 11 Uhr Eucharis-
tiefeier mit Palmweihe; 11 Uhr 
zeitgleich Kindergottesdienst 
für die Erstkommunionkinder 
aus St. Christophorus und St. 
Joseph im Gemeindezentrum.  
Dienstag, den 4.4.: 19 Uhr Auf-
merken – Impulse in der Fasten-
zeit. Die sonntäglichen Eucha-
ristiefeiern können ab 10.45 Uhr 
im Internet mitgehört werden: 
stjoseph.dd-dns.de:8000/live.
ts oder stjoseph.dd-dns.de. Die 
Unterkirche steht für das per-
sönliche Gebet täglich von 9 bis 
18 Uhr zur Verfügung.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Samstag, den 1.4.: 14 Uhr Got-

mit Musik 74 / Pfarrer Dr. Jochen 
Denker. Sonntag, den 2.4.: 10 Uhr 
Gottesdienst mit diak. Gebet / 
Pfarrer Dr. Jochen Denker. www.
reformiert-ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sonntag, den 2.4.: 10 Uhr Got-
tesdienst im Diakoniezentrum 
/ Pfarrerin Knebel; 11 Uhr Got-
tesdienst  in der Lutherkirche/ 
Pfarrerin Knebel / Taufe.  www.
evangelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 2.4.: 10 Uhr: Got-
tesdienst. www.feg-ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Sonntag, den 2.4.: 11 Uhr Spu-
rensuche in der Lichtenplat-
zer Kapelle / Abendmahl; kein 
Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum Petruskirche. www.
unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Informationen zu den Gottes-
diensten unter www.nak-
wuppertal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus
Samstag, den 1.4.: 17.30 Uhr 
Eucharistiefeier zum Sonntag 
für die Pfarreiengemeinschaft. 
Sonntag, den 2.4.: 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier. 

Gottesdienste

Herrn Peter Danzer, nächträglich zum 
vollendeten 85. Lebensjahr, am 27. 
März 2023. 

Frau Edeltraus Osygus, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 
85. Lebensjahr, am 30.März 2023.

Frau Herta Schinnenburg, Diakonie-
zentrum Schenkstraße, zum vollende-
ten 93. Lebensjahr, am 2. April 2023.

Frau Ruth Glaser, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 87. 
Lebensjahr, am 3. April 2023.

Wir gratulieren

Die Ronsdorfer Wochenschau 
erscheint wöchentlich am Mittwoch im 

42369 Wuppertal-Ronsdorf

Auflage: 15.000 Exemplare im 
-

Es gilt unsere Preisliste Nr. 53 vom 
01.08.2022. 

-
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-
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Ärztliche Bereitschaftsdienste: 
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte:
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de 
Mi. und Fr. 14 – 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag 9 – 21 Uhr

Tierärztlicher 
Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Telefonseelsorge: 
0800 / 111 0 111;
0800 / 111 0 222; 116 123

Giftnotrufzentrale:

Suchttelefon:
0800 / 91 00 100

Apothekendienste
für dringende Notfälle 
von 9 bis 9 Uhr.

29. März bis 4. April:

Mittwoch, 29.3.:
Falken-Apotheke, RS-
Lüttringhausen, Barmer Str. 17

Donnerstag, 30.3.: 
Pinguin-Apotheke Werth,
Barmen, Werth 16

Freitag, 31.3.: 
Adler-Apotheke,
Elberfeld, Kirchstr. 1

Samstag, 1.4.: 
Hirsch-Apotheke,
Barmen, Friedr.-Engels-Allee 284

Sonntag, 2.4.: 
Kreuz-Apotheke, RS-
Lüttringhausen, Kreuzbergstr. 10

Montag, 3.4.: 
Einhorn-Apotheke,
Elberfeld, Weststr. 25
Dienstag, 4.4.: 
Markt-Apotheke,
Elberfeld, Gathe 92
Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentr. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Mo.–Fr. 11–13 Uhr 
und nach tel. Absprache)

Für den Notfall

Tel.: 01 72 / 265 09 16 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt. 

Schöne Blumen sind ein Halt 
in den schwersten Stunden 

des Lebens.

 (0202) 37 1290 Arrenberger Str. 7 · 42117 Wuppertal
www.zocher-bestattungen.de

Grabsteingeschäft 
Rolf Schmidt e.K.

Hauptgeschäft: Am Unterbarmer Friedhof 16  
42285 Wuppertal · ✆ 02 02 / 8 54 09

Vormals Grabmale Kaiser
Inh. Frank Lehmkuhl

Solinger Str. 52 ·  42349 Wuppertal ✆ 02 02 / 47 44 47
Lüttringhauser Str. 84  ·  42369 Wuppertal - Ronsdorf

Stärkt das Ehrenamt!
Kennen Sie das auch? Es gibt 
Menschen, die engagieren sich 
ehrenamtlich, also eben nicht aus 

Sie sehen Aufgaben, die der 
Staat nicht lösen kann oder will 
und krempeln selber die Ärmel 
hoch und packen an. Und den-
noch sind sie immer wieder An-
griffen ausgesetzt, weil irgend-
etwas nicht so gelaufen ist, wie 
es sich ein anderer gewünscht 
hat. Schlimm! 

Wilhelm Busch hat das sehr 
schön beschrieben: 
„Willst Du froh und glücklich leben,
lass kein Ehrenamt dir geben!
Gibst viel Geld aus, opferst Zeit –

und der Lohn? Undankbarkeit!“
Das darf nicht sein! Auch aus 

christlicher Sicht ist dies sehr 
eindeutig, wie im Petrusbrief 
(1. Petrus 4, 10) zu lesen ist: „Dient 
einander mit den Fähigkeiten, die 
Gott euch geschenkt hat – jeder 
und jede mit der eigenen, beson-
deren Gabe!“ 

Gott bestärkt uns darin, dem 
Anderen zu dienen. Klingt ein biss-
chen altmodisch mit diesem „Die-
nen“, aber im Grunde ist es doch 
brandaktuell. 

Denn auch hier in Ronsdorf ist 
genug zu tun. Engagement in den 
Kirchengemeinden, im Heimat- 
und Bürgerverein, im Sozialen 

Hilfswerk, in den Sportvereinen, 
in der freiwilligen Feuerwehr und 
an ganz vielen anderen Stellen, 
die hier nicht aufgezählt werden 
können, macht Ronsdorf einfach 
lebenswerter. Dabei ist es egal, 
wo nun der Schwerpunkt liegt – 
„jeder mit der eigenen besonde-
ren Gabe“. Und hierbei können 
wir sicher sein, dass Gott uns 
den Rücken stärkt. 

Hier setzt also Gottes Wille ein. 
Es geht nun darum, dieses Ehren-
amt auch wirklich aktiv umzuset-
zen, und unseren Mitmenschen, 
dieses „kleine bisschen Mehr“ 
auch geben zu können. Von daher 
ist es unsere Aufgabe, engagierte 

Menschen zu unterstützen oder 
uns selber einzusetzen, aber bit-
te nicht vom Sofa aus nur „quer 
zu denken“. Oder anders formu-
liert: Menschen, die selbst kein 
Engagement zeigen, aber vieles 
durch Destruktivität und Kritik 
erschweren, sollten sich an de 
Worten des Paulus orientieren 
und Ihr Verhalten überdenken. 
Noch platter: Nur Motzen ist ein-
fach nicht genug!

Arbeiten wir gemeinsam da-
ran, dass Ronsdorf liebenswert 
bleibt – und unterstützen wir die 
Menschen, die sich zum Wohle 
aller engagieren – Gott wird es 
freuen!

Wort zum Mittwoch

Wegen Kar f reitag am 
7. April kommt die Müllab-
fuhr (graue Restmülltonne, 
gelbe Tonne, braune Bioton-
ne, blaue Papiertonnen), je-
weils einen Werktag früher. 
Entleert wird: statt Montag, 
3. April, am Samstag, 1. April; 
statt Dienstag, 4. April, am 
Montag, 3. April; statt Mitt-
woch, 5. April, am Dienstag, 
4. April; statt Donnerstag, 6. 
April, am Mittwoch, 5. April 
und statt Freitag, 7. April, am 
Donnerstag, 6. April. 

Müllabfuhr vor 
Ostern

8. Sinfoniekonzert „Lebensreise“
Im 8. Sinfoniekonzert „Lebens-
reise“ erzählt das Sinfonieor-
chester Wuppertal eine musi-
kalische Weltgeschichte – vom 
Entstehen, über das Bestehen 
bis hin zur Zerstörung. Da-
zu stehen im Großen Saal der 
Historischen Stadthalle Wup-
pertal am Sonntag, 2. April, um 

11 Uhr sowie am Montag, 3. 
April, um 20 Uhr Werke von 
Jean-Féry Rebel, György Ligeti 
und Bernd Alois Zimmermann 
auf dem Konzertprogramm. 

Tickets bei der KulturKarte, 
Kirchplatz 1 in Elberfeld, Tel. 
02 02 / 563-76 66, Infos unter 
sinfonieorchester-wuppertal.de.

Am Samstag raubten unbekannte 
Personen gegen 16.30 Uhr einen 
23-jährigen Mann in der Staas-
straße in Ronsdorf aus, wie die 
Polizei Wuppertal berichtet.

So hat sich die Tat laut der Poli-
zeimeldung abgespielt: Drei Män-
ner saßen auf einer Bank vor ei-
nem Lebensmittelgeschäft, das 
der 23-Jährige mit seinen Ein-
käufen verließ. 

Zwei der Männer folgten ihm 
in die Staasstraße. Dort griffen 
sie ihn unvermittelt an, stahlen 
seine Einkäufe und ergriffen die 
Flucht, wie die Polizei weiter aus-
führt. Rettungskräfte brachten 
den Geschädigten leicht verletzt 
in ein Krankenhaus.

So beschreibt die Polizei die 
Täter: Der erste Mann war 180 
cm groß, ca. 20 bis 25 Jahre alt, 

hatte dunkle Haare und trug eine 
beige Bomberjacke von Lacoste. 
Der zweite Mann war ebenfalls 
180 cm groß, hatte eine sportli-
che Statur, trug eine dunkle Win-
terjacke, einen blau-gelben Schal 
sowie schwarze Nike Schuhe mit 
weißen Sohlen.

Die Polizei bittet Zeugen und 
Hinweisgeber, sich unter Tel. 02 
02 / 28 40 zu melden.

23-Jähriger in der Staasstraße angegriffen

Raub in Ronsdorf – Polizei sucht Zeugen

Die Straßen.NRW Regionalnie-
derlassung Rhein-Berg saniert 
zurzeit die Morsbachtalstraße 
(L216) in Remscheid. Die Rest-
arbeiten im ersten Abschnitt zwi-
schen Remscheid-Gerstau und 
Gründerhammer haben länger 
gedauert als erwartet, sodass die 
Sanierung zwischen Gründer-
hammer und Ronsdorfer Straße 
erst am Freitag begonnen hat. 
Die Arbeiten sollen bis übermor-
gen, Freitag 31. März, dauern. Im 
Anschluss wird die L216 in den 

Osterferien vorübergehend für 
den Verkehr freigegeben. 

Nach den Osterferien wird 
die Morsbachtalstraße zwischen 
Gründerhammer und Ronsdor-
fer Straße erneut gesperrt und 
die Sanierung zu Ende geführt. 
Die bisherige Umleitung über die 
Hastener Straße und Ronsdorfer 
Straße bleibt bestehen. 

Die Arbeiten an der Morsbach-
talstraße im dritten und letzten 
Abschnitt zwischen Haster Aue 
und Hastener Straße wird im 

Anschluss, voraussichtlich An-
fang Mai, erfolgen und etwa zwei 
Wochen dauern. Im Anschluss 
an die Reparatur der L216 wird 
der Landesbetrieb auch auf der 
Hastener Straße (L415) auf einer 
Länge von rund 700 Metern die 
Fahrbahndecke erneuern. 

Diese Maßnahme wird den Ab-
schnitt vom Ortausgang Rem-
scheid (Dreiangelstraße oben) bis 
zur Kreuzung Hastener Straße /
Morsbachtalstraße (Gerstau) be-
treffen.

Nächster Bauabschnitt

Morsbachtalstraße: Sanierung geht weiter

Die Offene Tür O.T. St. Jo-
seph, Remscheider Straße 8, 
hält in den Ferien wieder An-
gebote für Kinder und Ju-
gendliche bereit – vom Bas-
teln, Spielen bis zum Ausflug. 
Montag, 3. April: 15 bis 18 
Uhr Kinder und Teenietreff 
(6 bis 15 Jahre). 

Dienstag, 4. April: 15 bis 
18 Uhr Wir basteln Deko-
ratives für Ostern (6 bis 13 
Jahre); 18 bis 21 Uhr „Tisch-
Billard-Kicker-Turnier (12 bis 
21 Jahre).

Mittwoch, 5. April: 11 bis 
18 Uhr Besuch der Kinder –
Spiel- und Erlebnishalle 
„Upsalla“ in Barmen (6 bis 13 
Jahre),  Teilnahmebeitrag 5 
Euro, schriftliche Anmeldung 
erforderlich und am Vortag 
abzugeben, begrenzte Teil-
nehmerzahl.

Donnerstag, 6. April: 15 
bis 18 Uhr Spannender Ac-
tion-Spiel-Nachmittag (6 bis 
13 Jahre); 17.30  bis 21 Uhr 
Fifa 22-Turnier an der Play-
station 4 (12 bis 21 Jahre). 

Weitere Information unter 
Tel. 02 02 / 74 75 74 64, E-Mail 
ot_st.joseph@yahoo.de.

Osterferien 
in der O.T. 

Der Ronsdorfer Heimat- und Bürgerverein e.V.
trauert um seinen ehemaligen Schatzmeister

Karlheinz Raufeisen
der am 18. März 2023 

im Alter von 80 Jahren verstorben ist. 

Jahrelang waren die Finanzen 
des Vereins bei ihm in guten Händen.

Ganz besonders in der Zeit, 
als der Bandwirkerplatz neu gestaltet wurde 

und ein hohes Spendenaufkommen für dieses 
Projekt des HuB verwaltet werden musste. 

Wir werden Karlheinz Raufeisen immer ein 
ehrendes Gedenken bewahren und danken ihm für seine 
langjährige ehrenamtliche Vereins- und Vorstandsarbeit.  

Für den Vorstand des
Ronsdorfer Heimat- und Bürgervereins e.V.

Christel Auer
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BÜHNEN
ERWACHEN
Starten Sie in den Frühling mit Oper, 
Schauspiel und Sinfonieorchester! 

wuppertaler-buehnen.de

KulturKarte
Kirchplatz 1, 42103 Wuppertal
Ticket- und Abo-Hotline: +49 202 563 7666

UVP des
Herstellers,
€/m2 15.99
PE-Dämmung, 2 mm
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles zusammen: 20.73

Laminat
Charlotte Eiche
natur (EBL043) und
hellgrau (EBL044)

 Authentischer Holzlook

 Blauer Engel

 Trendsetter

 Made in Germany

 7 mm Stärke / NK 31

KEIN
Aprilscherz

60
36

Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr
Sa. 8 - 16 Uhr

Jeden Sonntag: 
Schautag 12 - 16 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)

www.laminatdepot.de
Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg

www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn, Porta Westfalica, Hannover und Hamburg

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

59067 Hamm
Lange Str. 293
Tel. 02381-3049290

58636 Iserlohn
Osemundstrasse 5
Tel. 02371-7791356 

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Nur solange der Vorrat reicht. 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. 
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Gültig nur bei sofortiger Mitnahme 
und nur solange der Vorrat reicht. 

Aktion gültig bis 08.04.2023.
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

Charlotte Eiche hellgrau
(EBL043)

Charlotte Eiche natur
(EBL043)

9.73
Jetzt nur €/m 2

kostenlos dabei:Dämmung &Fußleiste

Das nächste Reparaturca-
fé von „Machbar“ findet 
am Samstag, 1. April, statt. 
Hier wird das Thema „Nach-
haltigkeit, Reparieren statt 
Wegwerfen“ ganz praktisch 
umgesetzt. 

Von 10 bis 13 Uhr können 
Interessierte in der Scheidt-
straße 52 defekte Fahrräder 
und Alltagsgegenstände mit-
bringen. Von ehrenamtlichen 
Schraubern, Elektrikern und 
Hobbybastlern gibt es Unter-
stützung unter dem Motto 
„Hilfe zur Selbsthilfe“. Da-
neben werden Kaffee und 
Kuchen angeboten. 

Mehr Infos rund um den 
Verein „Machbar“ online un-
ter www.machbar.city.

Reparaturcafé 
am Samstag

Der Ronsdorfer Boxer Marco 
„Krawallo“ Martini eröffnet ei-
nen Boxclub in der Reinshagen-
straße 5. Die Eröffnung ist für 
Mitte Mai geplant, das genaue 
Datum wird noch bekannt gege-
ben – die Umbau- und Renovie-
rungsarbeiten laufen auf Hoch-
touren. Die Trainingseinheiten 
wird der Profiboxer selbst leiten.

Jeder ist eingeladen, schon 
Kinder ab vier Jahren, auch 
Jugendliche und Erwachsene 
können zum Training kom-
men. Wichtig sind Martini ei-
ne familiäre Atmosphäre, gu-
te Stimmung, und bestimmte 

Werte zu vermitteln: „Beim Bo-
xen braucht man Ehrgeiz, Dis-
ziplin, Selbstbewusstsein und 
Fitness. Das will ich vor allem 
den Kleinen beibringen“, sagt er. 

Kämpfe auf Veranstaltun-
gen und Sparring bietet Mar-
tini für Erwachsene und auch 
für Kinder und Jugendliche an 
– wenn sie Interesse dafür zei-
gen: „Es geht darum, fit zu wer-
den, Spaß zu haben, Freunde 
zu finden, sich auszutoben und 
sich im Notfall verteidigen zu 
können“, betont er. „Wenn von 
den Erwachsenen, Jugendlichen 
oder Kindern mal jemand in den 

Ring steigen will, ist das natür-
lich möglich, aber gezwungen 
wird niemand.“

 Auch, wer fit werden will, 
ist bei „Krawallo“ richtig, denn 
Boxen kann rund 500 kcal pro 
Stunde verbrennen, wie er aus ei-
gener Erfahrung erzählt: „Durch 
das Boxen habe ich 20 Kilo ab-
genommen.“

 Mit seinem Boxclub verwirk-
licht der Ronsdorfer sich einen 
Traum: „Boxen ist meine Lei-
denschaft. Und die will ich mit 
allen teilen – vor allem mit den 
Ronsdorfern und allen aus der 
Umgebung.“  -mk

Marco Martini eröffnet Boxclub in Ronsdorf

Auf eine familiäre Atmosphäre und Disziplin legt der Profiboxer großen Wert. Foto: Moritz Körschgen

„Krawallo“ will seine Leidenschaft teilen  Anzeige

Die Öffnungszeiten der Ronsdor-
fer Sparkassen-Filiale ändern sich 
zum 1. Mai. Geöffnet ist dann: 
Montag, Dienstag und Donners-
tag 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, 

Mittwoch und Freitag von 9 bis 
13 Uhr.

Beratungs-Termine können für 
montags bis donnerstags von 9 
bis 18 Uhr und freitags von 9 bis 

16 Uhr vereinbart werden. Die 
Automaten sind weiterhin wie 
gewohnt erreichbar, auch die be-
kannten Ansprechpartner sollen 
bestehen bleiben.

Wunschtermine lassen sich 
im Vorfeld zum Beispiel online 
vereinbaren (www.sparkasse- 
wuppertal.de/termin).

Über die Öffnungszeiten hin-
aus gibt es ein digitales Angebot, 
das vor Ort genutzt werden kann. 

Die neuen Öffnungszeiten 
sind Teil des neuen Sparkassen-
Konzeptes zum 1. Mai. Ronsdorf 
bleibt einer von 14 Standorten, an 
denen zukünftig Service-Leistun-
gen und Beratungen angeboten 
werden. Zu den Service-Leistun-
gen zählt zum Beispiel die Beant-
wortung von Fragen, die meistens 
in kurzen Gesprächen geklärt wer-
den können.

Zudem werden ab Mai alle 34 
Standorte wieder öffnen. In der 
Corona-Pandemie war das laut der 
Sparkasse phasenweise aufgrund 
eines hohen Krankenstandes unter 
den Mitarbeitern nicht möglich.  
„Wir sind hier – und wir blei-
ben. Nah am Menschen, in je-
dem Quartier Wuppertals. Dafür 
stellen wir uns mit unserem Zu-
kunftskonzept auf“, so Gunther 
Wölfges, Vorstandsvorsitzender 
der Stadtsparkasse Wuppertal. 

Weitere Infos online unter 
www.sparkasse-wuppertal.de.

Sparkasse mit neuen Öffnungszeiten
Änderungen in der Ronsdorfer Filiale

Noch bis Ende April gelten die aktuellen Öffnungszeiten.
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Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Bäckerei

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 

IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

teppich.parkett partner

Freiheitstraße 47a
42853 Remscheid

T. +49 2191 420304
F. +49 2191 420153

info@tppartner.de
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett.
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Container

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

 02 02 / 46 29 13

Dachdecker

Haus- und Küchengeräte

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 WuppertalEnergie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr.1 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 46 08 89
Auto-Tel. 0157 / 73 59 07 06
E-Mail: arved.kirsch@gmx.de

Heizung / Sanitär

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
� 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20    � 4 67 03 30

Baugeschäft

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

     für Sie !

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

ElektroAuto

Tel. 02 02 / 43 04 16 10
info@anmeldeheld.de 
www.anmeldeheld.de

Am Markt 6 | 42369 Ronsdorf

Immobilien

Tel. 02 02/31 77 10 34
Fax 02 02/31 77 10 35

Kaiserstr. 66 · 42329 Wuppertal

Mietverwaltung
Wohnungseigentum
Vermietungsservice

AM Computer – Ihr Fachgeschäft in Ronsdorf
Dipl.-Ing. André Müller ist mit seinem 
Computerservice seit über 27 Jahren 
als einziger Computerfachmann mit 
einem Geschäft in Ronsdorf für die 
Kunden erreichbar. Dabei legt er großen 
Wert auf persönlichen Service und 
Beratung. 

Das Angebot umfasst neben dem 
Verkauf von individuell zusammen-
gestellten und gefertigten Computern 
auch Notebooks, Tablets, Drucker 
und Scanner, sowie umfangreiches 
Computer-Zubehör. André Müller 
ist seit vielen Jahren AVM Premium 
Partner und führt neben den beliebten 
Fritz!Boxen auch umfangreiches 
Netzwerkzubehör.

Zum Sortiment gehört weiterhin 
Verbrauchsmaterial wie Tintenpatronen 
und Toner und ein umfangreiches 
Sortiment an Kabeln und Akkus. 

Außerdem bietet André Müller 
seinen Kunden einen Fax-, Scan- 
und Ausdruckservice. Fast alle 
Geräte aus dem PC-Bereich werden 
repariert, in der Regel sehr kurzfristig. 
Eine professionelle Datenrettung für 
Festplatten, SSD, Speicherkarten und 
NAS rundet den Service ab.

Lassen Sie sich unverbindlich 
und kostenlos informieren – André 

Müller bietet sowohl Privat- als 
auch Gewerbekunden Beratung und 
wechselnde Angebote.

Die Öffnungszeiten des Laden-
geschäfts in der Staubenthaler 
Straße 18 sind auf der Website 

Absprache wird auch ein Vor-Ort-
Service angeboten, Tel. 02 02 / 246 
11 60.

Vorgestellt von A – Z

Termine

Evangelische 
Kirchengemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel,
Tel. 02 02 / 46 14 37; Pfarrerin 
Friederike Slupina-Beck, Tel. 02 
02 / 46 44 27 u. 75 95 23 70. 
Gemeindebüro, Bandwirker-
straße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, 
E-Mail: gemeindebuero@
evangelisch-ronsdorf.de. 
Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de.

WIR - Wir in Ronsdorf
Postadresse: WiR, Postfach 

Punkte sammeln in Ronsdorf 
mit der Ronsdorfkarte. 

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,

Gemeindeamt Kurfürstenstra-
ße 13, geöffnet: freitags 15.30 

43, E-Mail: gemeindeamt@
reformiert-ronsdorf.de, 
Internet: www.reformiert-
ronsdorf.de. 

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Osterferienprogramm der O.T.: 
Infos unter Tel. 02 02 / 74 75 74 
64, E-Mail ot_st.joseph@yahoo.
de. Freitag, 31.3.: 18 Uhr 
aCHORd  – Chorprobe (K); 
18.30 Uhr Probe Projektchor
(GZ). 

Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, Tel. 

pfarreien-gemeinschaft-
suedhoehen.wtal.de, www.
pfarreien-gemeinschaft-
suedhoehen.wtal.de.

Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.
de. Service-Center: Tel. 02 02 / 
563-0, montags bis freitags von 
7 bis 19 Uhr, servicecenter@
stadt.wuppertal.de. 

Wochenmarkt in Ronsdorf

Bereit für morgen

Öffnungszeiten:  
Di. - So. ab 17:00 Uhr | Mo. Ruhetag

Kurfürstenstraße 146
 42369 Wuppertal

Tel. 02 02/51 98 92 11

Gastronomie

Fußpflege

Tel. 01 74 / 922 79 85
Lüttringhauser Str. 5 | 42369 Wuppertal

Fußpflege
in Ronsdorf

Hausbesuche
Bring- & Abholservice ins Studio

für 9,- € (im Bereich Ronsdorf)
Bitte vereinbaren 
Sie einen Termin.

Tel. 02 02 / 25 36 43 21 
Staasstraße 17 | 42369 Ronsdorf

Medizinische

Ihre Podologie 
in Ronsdorf

Abrechnung mit allen Kassen. 

Seit mehreren Generationen ist 
die Familie Schnitzler fester Be-
standteil von Ronsdorf. Ihr Ge-
schäft hat sich von den Anfängen 
bis heute stetig weiterentwickelt. 
Zum 60-jährigen Jubiläum in 
Ronsdorf blickt die Familie auf 
ihre Geschichte zurück.

Die Wurzeln der Gärtnerei 
liegen in Düsseldorf-Hamm, wo 
auch heute noch das „Garten-
land“ der Familie zu finden ist. 

Im Jahr 1963 begann Werner 
Schnitzler senior mit dem Ver-
kauf von Blumen und Pflan-
zen auf dem Ronsdorfer Wo-
chenmarkt. Sein Sohn Werner 
Schnitzler junior eröffnete 1982 
die Verkaufsstelle im Ascheweg, 
wo in den Sommermonaten sai-
sonale und regionale Ware an-
geboten wurde. 

Im Laufe der Zeit wurde das  
Marktgeschäft wegen betriebli-
cher Umstrukturierungen auf-
gegeben und dafür der Verkauf 
im Ascheweg ausgeweitet.

Die Ronsdorfer finden dort 
das ganze Jahr über eine große 
Auswahl an frischen Schnittblu-
men, Zimmerpflanzen und sai-
sonalen Beet- und Balkonpflan-
zen. Darüber hinaus fertigt das 
Team von Schnitzler’s Blumen 
Werkstücke aller Art. Die Mit-
arbeiter sind außerdem Profis 
im Bereich der Trauerfloristik. 

Viele Veränderungen, aber eines 
bleibt: der hohe Qualitätsanspruch
Im Jahr 2007 ist Mathias 
Schnitzler in das Familienun-
ternehmen eingetreten. Seit ei-
nigen Jahren führt er die Filiale 
im Ascheweg. „Trotz aller Ver-
änderungen, die unser Famili-
enunternehmen im Laufe der 
Jahre erfahren hat, bleibt eines 
immer gleich: unser Anspruch, 
frische und qualitativ hoch-
wertige Blumen und Pflanzen 
zu fairen Preisen an zufriede-
ne Kunden zu verkaufen“, er-
klärt Mathias Schnitzler und 
fügt hinzu: 

„Auch die freundliche und 
kompetente Beratung liegt uns 
sehr am Herzen. Das war von 
Anfang an so und wird auch 
so bleiben.“

60 Jahre Schnitzler’s Blumen in Ronsdorf
Familienunternehmen – von den Anfängen bis heute Anzeige

Dieses Foto ist in den 1980er Jahren in der Ronsdorfer Wochenschau er-
schienen und zeigt den Wochenmarkt Anfang der 1960er Jahre. Damals 
waren die Stände Schnitzler, Klein, Klotz und Huppertsberg vertreten.

Die Gartenlandschaft des Familienunternehmens in Düsseldorf-Hamm.

Im Ascheweg finden die Ronsdorfer ein großes Sortiment verschiedener 
Blumen und Pflanzen sowie eine freundliche und kompetente Beratung.

Schnitzler‘s Blumen in Ronsdorf
Ascheweg 9 | 42369 Wuppertal

Tel. 02 02 / 479 46 68 | www.schnitzlers-blumen.de
Mo – Fr  7.30 – 18.30 Uhr Sa 7.30 – 14.00 Uhr

Auch auf Facebook und Instagram

Neuer Rasen für den Bandwirkerplatz

Weil auf dem Bandwirkerplatz die Wiese nachgesät wurde, bittet die Stadt darum, dass die entsprechen-
den Flächen nicht betreten werden. So kann der Rasen in Ruhe wachsen.
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Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo.-Sa. 9-13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15-18 Uhr

Telefon 02 02 / 75 94 76 05 
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen
Tel. 02191 / 53093

www.moebelkotthaus.de

Ronsdorf  |  Lüttringhauser Str. 13 

Telefon 0202 46 76 17
tr. 13

Optiker

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

Sport

Versicherung

www.signal-iduna-agentur.de/
benjamin.jung

Am Markt 6
42369 Ronsdorf

Tel. 02 02 / 43 04 16 15

Generalagentur Benjamin JungGeneralagentur Benjamin Jung

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Krankenpflege zu Hause

Renate Hedderich GmbH
In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (0202) 246960
www.pflege-und-service.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60
Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (0202) 464617 

Pflege und Gesundheit

IHR AMBULANTER IHR AMBULANTER 
PFLEGEDIENSTPFLEGEDIENST

IN WUPPERTAL

Tel. 02 02 / 31 772 640Tel. 02 02 / 31 772 640
www.abucura-pflege.dewww.abucura-pflege.de

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

� 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Ronsdorfer Wochenschau
in den sozialen Medien:

     @RonsdorferWochenschau

     @ronsdorfer_wochenschau

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 0202 / 620179

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Kompetenz in Sachen Immobilien
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf
Tel. 0202/2461180 I Mobil 0172/2912136
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Immobilien

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme!
Tel.: 01 72 / 708 39 36        nicolekuemmel69@web.de

Unsere Leistungen
 Arztbesuche 
 Einkaufsdienste
 Freizeitgestaltung
 Entlastungsdienstleistungen
 Stunden- und Tagesbetreuung
 Hauswirtschaftliche Unterstützung

Nutzen Sie den Entlastungsbetrag von 
125,- € im Monat,

übernommen wird! Ich berate Sie gerne dazu!

Nicole Kümmel 
Mobile Seniorenbetreuung
Wir bieten betreuungsbedürftigen Senioren: 

Individuelle Freizeitgestaltung 
Unterstützung bei allen Tätigkeiten im Haushalt 

Mit dem „Wuppertaler“ wür-
digt die Stadt seit 1999 Men-
schen, die sich durch ihr eh-
renamtliches Engagement 
verdient gemacht haben. Bis 
zum 22. Mai können Bürger 
gemeldet werden, die sich in 
Sport, Kultur, sozialer oder 
Umwelt-Arbeit für das Wohl 
der Stadt und ihrer Menschen 
einsetzen. Die Preisträger er-
halten die Medaille „Wup-
pertaler“ bei einer Festver-
anstaltung am 3. Oktober 
von Oberbürgermeister Uwe 
Schneidewind verliehen.

Das Ehrenamt hat in Wup-
pertal eine große Tradition: 
Rund 100.000 Menschen 
sind in der Stadt ehrenamt-
lich tätig.

Für die Nominierung für 
den „Wuppertaler“ sollte der 
Vor- und Nachname sowie 
eine Kontaktmöglichkeit an-
gegeben werden und eine Be-
gründung für die Wahl. Der 
Vorschlag kann dann per E-
Mail an wuppertaler@stadt.
wuppertal.de oder per Post an 
die Stadt geschickt werden: 
Stadt Wuppertal, Sozialamt 
201, 42269 Wuppertal.

Nominierungen 
für den 
„Wuppertaler“

Der Ronsdorfer Ortsverein der 
SPD hat seine Position zum ge-
planten vier- bis sechsspurigen 
L419-Ausbau geändert. Die Sozial-
demokraten sprechen sich nach 
einer Mitgliederversammlung ge-
gen die aktuellen Pläne aus und 
unterstützen jetzt die Klage des 
Ronsdorfer Verschönerungsver-
eins gegen das Bauvorhaben.

Die Planung soll, so der 
Wunsch der SPD, verändert wer-
den: „Weiterhin setzten wir uns 
für einen umweltverträglichen 
und zeitgemäßen Umbau ein, der 
alle Verkehrsteilnehmer*innen 
gleich berücksichtigt.“

Von Landesverkehrsminister 
Oliver Krischer (Grüne) fordern 
sie, das Projekt mit der bisherigen 
Planung zu stoppen. Die SPD 
plädiert für einen kleineren und 
„ökologisch sinnvollen“ Umbau. 

Weshalb die Sozialdemokraten 
den Ausbau nun ablehnen
Im Jahr 2014 hatte sich die SPD 
noch für den Ausbau der L419 
(bzw. Parkstraße) ausgesprochen. 

Grund für die damalige Zu-
stimmung war, wie der Ortsverein 
erläutert, das damals beschriebene 
Ziel des Ausbaus: Die Linde entlas-
ten, einen schnelleren Verkehrsfluss 
aus Ronsdorf von der Erbschlö-
er Straße und der Staubenthaler 
Straße und eine Reduzierung des 
Staus auf der Parkstraße. Diese 
Verbesserungen sollten damals, so 
die SPD, für alle Verkehrsteilneh-
mer gelten. Sowohl Kfz, als auch 
ÖPNV, Rad- und Fußverkehr.

„Dies ist bei der aktuellen Pla-
nung nicht der Fall“, stellt der 

1. Vorsitzende der Ronsdorfer 
SPD, Simon Geiß, nun fest. 

Außerdem seien dem Ortsver-
ein ein besserer Lärmschutz, ge-
ringere Emissionen und ein gut 
ausgebauter und sicherer Fahr-
radweg wichtig. 

Auch, dass die A46 durch den 
L419-Ausbau entlastet wird, habe 
die SPD damals überzeugt und 
dazu bewegt, die Pläne zu befür-
worten. „Jedoch gibt es dazu neue 
Untersuchungen und Zahlen, die 
einer nachhaltigen Entlastung wi-
dersprechen“, wie Geiß feststellt. 

Einen weiteren Nachteil des 
Ausbaus sieht die Ronsdorfer SPD 
darin, dass die Blombachtalbrü-
cke zum städtischen Eigentum 
wird und damit in absehbarer 

Zeit extrem hohe Kosten durch 
Sanierungen verursacht.

Für Ronsdorf überwiegen die 
negativen Auswirkungen dieses 
Projekts laut der jüngsten Aus-
sagen der SPD: „Nach allen Er-
fahrungen und Erkenntnissen der 
letzten Jahre durch die Folgen des 
Klimawandels ist es nicht mehr 
zeitgemäß, bis zu ca. 11 Hektar 
Wald für eine Straße abzuholzen, 
die ausschließlich für den Kraft-
verkehr zur Verfügung steht“, 
meint der Ortsverein.

ÖPNV, Radverkehr und lang-
same Fahrzeuge wie Traktoren 
oder E-Rollstühle sehen die So-
zialdemokraten durch den Aus-
bau benachteiligt, sie müss-
ten Umwege in Kauf nehmen 

„[...] obwohl der Gesetzgeber 
inzwischen vorsieht, dass alle 
Verkehrsteilnehmer*innen gleich-
berechtigt sein müssen“, kritisiert 
die SPD die Pläne.

„Sorgen bereitet uns auch die 
weitere Verdichtung des Bodens, 
der bei Starkregen eine Flutung 
der Ortschaft Erbschlö verursa-
chen könnte“, befürchten Simon 
Geiß und seine Parteigenossen. 

Auch, dass der Verkehr aus 
Ronsdorf nach dem Ausbau bes-
ser fließen soll, sei dahingestellt, 
da die Fahrzeuge über bis zu drei 
Ampeln fahren müssen, bis sie auf 
die Parkstraße auffahren können.  

Hoffnung auf einen 
Stopp des Projekts
„Um die Verkehrssituation auf 
dieser Straße für alle Ronsdorfer 
Bürger*innen zu verbessern, was 
wir weiterhin für erforderlich hal-
ten, plädieren wir für kleinere, öko-
logisch sinnvolle Lösungen, die viel 
bewirken können, ohne die oben 
genannten Nachteile“, fasst der 
Ortsverein schließlich zusammen.

Der SPD sei bewusst, dass bei 
dem jetzigen Planungsstand weder 
die Bezirksvertretung Ronsdorfs 
noch der Wuppertaler Stadtrat 
Einfluss auf den Umbau hat. 

„Trotzdem appellieren wir an 
die Verantwortlichen, dieses Pro-
jekt im Sinne der neuesten Er-
kenntnisse zu stoppen und neu 
zu planen. Nur der grüne Landes-
verkehrsminister Oliver Krischer 
oder die Klage des Ronsdorfer 
Verschönerungsvereins können 
dies noch bewirken“, so die SPD 
Ronsdorf abschließend.

Die Ziele, die der L419-Ausbau ursprünglich hatte, sieht die Ronsdorfer SPD 
mit den aktuellen Plänen nicht erfüllt. Foto: privat

Parkstraße: SPD gegen den Ausbau
Ronsdorfer Sozialdemokraten unterstützen die Klage des Ronsdorfer Verschönerungsvereins

Zu den Gegnern des L419-Aus-
baus in seiner geplanten Form 
zählt auch Greenpeace Wupper-
tal. Die Organisation hat jetzt von 
der Bezirksregierung gefordert, 
das Planfeststellungsverfahren auf 
Eis zu legen. Von der Stadt for-
dert Greenpeace Wuppertal, dass 
sie sich beim Land NRW für ei-
nen Planungsstopp einsetzen soll.

Ausbau von Fernstraßen 
führt in der Regel zu mehr Stau
Dabei bezieht sich Greenpeace 
auf Datenanalysen, die zeigen, 
dass der Ausbau von Fernstra-
ßen meistens zu mehr und nicht 
zu weniger Stau führt.

Bei 50 Prozent der untersuchten 
Autobahnen gibt es auf den neu 
gebauten Teilstücken sogar mehr 
Stau. In Umgebung der Erweite-
rung war in 75 Prozent der Fälle 
mehr Stau zu messen. Laut diesen 
Daten hat die Erweiterung die 

Situation in der Mehrzahl der Fäl-
le verschlechtert, statt verbessert. 

Genau diese Konsequenzen be-
fürchtet Greenpeace für den ge-
planten Ausbau der L419.

Ohne den 2. Bauabschnitt bleibt die 
Blombachtalbrücke eine Engstelle
Zudem stellt Greenpeace fest, 
dass der 2. Bauabschnitt – der 
Anschluss an die A1 – weder im 
Bundesverkehrswegeplan noch 
im Landesstraßenausbauplan auf-
geführt ist. 

Verzichtet der Bund – zum Bei-
spiel aus Klimaschutz-Gründen –
auf den 2. Bauabschnitt, ist nach 
den Planfeststellungsunterlagen 
mit deutlich mehr Verkehr zu 
rechnen. Gerade in den Bereichen, 
die durch den Ausbau der L419 
entlastet werden sollten.

Auch die erwartete Entlastung 
der Blombachtalbrücke würde 
nicht eintreffen, wenn auf den 

2. Bauabschnitt verzichtet wird. 
Nach dem vier- bis sechsspuri-
gen Ausbau wird die zweispurige 
Brücke mindestens so lange zum 
Nadelöhr, bis der 2. Bauabschnitt 
vollendet ist – falls er durchge-
führt wird.

Der Ausbau der Parkstraße be-
vorzuge zudem den Fernverkehr 
gegenüber dem Nahverkehr. „Die 
Busfahrzeiten von Ronsdorf nach 
Elberfeld und Barmen werden sich 
durch die Verlegung der Buslini-
en in bislang noch unbekanntem 
Umfang verlängern“, führt Green-
peace aus.

Die Pläne seien aus der Zeit ge-
fallen und lenken „Investitions-
mittel in die falsche Richtung“, so 
die Umweltschutz-Organisation. 
Denn die für den Ausbau der L419 
eingesetzten Finanzmittel stehen 
nicht mehr für Investitionen in 
die Mobilitätswende zur Verfü-
gung: „Jeder weitere Kilometer 

Straßenaus- und -neubau verhin-
dert die Verkehrsverlagerung und 
macht ein späteres Umsteuern 
immer schwieriger“, heißt es von 
Greenpeace weiter.

Eine Verkehrswende sei not-
wendig, um die von Deutschland 
gesetzten Klimaziele zu erreichen. 
„Selbst mit 15 Millionen reinen 
E-Autos würden die Klimazie-
le 2030 deutlich verfehlt“, sagt 
Greenpeace weiter und betont: 
„Die für den Klimaschutz nötige 
Mobilitätswende geht daher weit 
über eine Antriebswende hinaus.“ 

Auch um bis 2035 als Stadt kli-
maneutral zu werden sei der Aus-
bau der L419 kontraproduktiv. 

Links zu den Greenpeace-Analysen:
Komplette Auswertung: 
act.gp/3xLr38v 
Kurze Zusammenfassung: 
www.greenpeace.de/publikationen/
studie_verkehrsplan.pdf.

Analyse: „L419-Ausbau bedeutet mehr Stau“
Greenpeace legt Studie vor und spricht sich gegen die Erweiterung der Parkstraße aus

Waldspaziergang – wie sich das Umfeld beim L419-Ausbau verändert
„Fridays und Students For Fu-
ture“ rufen gemeinsam mit dem 
Ronsdorfer Verschönerungs-
verein (RVV) und „Osterholz 
bleibt“ am 1. April um 13 Uhr 
zu einem Waldspaziergang zur 
L419 auf. 

Treffpunkt ist in der Kurfürsten-
straße direkt gegenüber der Bus-
haltestelle „Parkstraße“. Von 

dort geht es auf einen etwa ein-
stündigen Rundgang durch die 
Ronsdorfer Anlagen und entlang 
der jetzigen Landstraße bis nach 
Erbschlö. Der Weg ist mit einem 
Kinderwagen begehbar. 

Der RVV-Vereinsvorstand 
wird von den Ausbauplänen 
berichten und vor Ort zeigen, 
wie sich das Umfeld durch den 

Ausbau verändern könnte.
„Aus den letzten Jahrzehn-

ten wissen wir, dass Straßen-
bau keine Verkehrsprobleme 
löst und nur für noch mehr 
Autos auf den Straßen sorgt. 
Um eine wirkliche sozialgerech-
te und klimafreundliche Ver-
kehrswende zu erreichen, müs-
sen wir jeden Autobahnausbau 

bzw. autobahnähnlichen Ausbau 
unmittelbar stoppen“, erklären 
die Veranstalter und ergänzen: 
„Dass nun neue Strecken ge-
baut werden, dürfen wir nicht 
zulassen und ist angesichts der 
Realität der Klimakrise eine 
Schande.“

Sie rufen daher zum gemeinsa-
men Waldspaziergang auf.
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TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger
Im Schmalen Bruch 10
42369 Wuppertal

Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen.
Wir stehen Ihnen zur Seite – rund um die Leistungen in der 
Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschafliche Versorgung, 
zusätzliche Betreuungsangebote und Beratung. 

Wir wollen, dass Sie sich bei uns gut aufgehoben fühlen und freuen 
uns auf Sie; das Team von Janina Brügger – Pflege zu Hause.

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches

       ...für Haus und Garten

  ...mehr als NUR Steine!

- Mauersteine und Felsen
- Gabionen, Brunnen und Deko...
  www.natursteinbrüche.de 

Natursteinbrüche Bergisch Land GmbH, Hahnenfurth 5, 42327 Wuppertal · Fon +49 20 58 78 26 90

Natursteinbrüche Bergisch Land

Erich-Hoepner-Ring 1 Erich-Hoepner-Ring 1 ·· 42369 Wuppertal  42369 Wuppertal · · Tel.: (0202) 430 46 800 Tel.: (0202) 430 46 800 ·· www.beuthel.de www.beuthel.de

Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
 6 •  Telefon 02 02 / 40 577

42349 W.-Cronenberg • Fax 02 02/47 65 47
E - M a i l :  i n f o @ m u e n c h - v e r s i c h e r u n g e n . d e

schon ab 

269
€/Monat

Haben Sie auch das
Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Wir suchen Ihnen aus rund 300 verschiedenen

Hundehalterhaftpflichtversicherungstarifen

die für Sie beste Versicherung aus, z.B.:

Hundehaftpflicht
z.B. für einen Deutschen Schäferhund

Vs. Su.  5 Mio.  o. SB

Und was zahlen Sie?

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Blutspendebus 
bei Aptiv
Der DRK-Blutspende-
dienst veranstaltet einen 
Blutspendetermin am Don-
nerstag, 30. März, von 10 
bis 14 Uhr, bei der Ap-
tiv Services Deutschland, 
GmbH, Am Technologie-
park 1, vor dem Hauptein-
gang im Blutspendebus. Zu 
diesem öffentlichen Termin 
werden alle, die spenden 
möchten, gebeten, sich vor-
ab unter www.blutspende.
jetzt einen Termin zu reser-
vieren. So kann jeder ohne 
Wartezeit und laut DRK 
unter den höchstmöglichen 
Sicherheits- und Hygiene-
standards Blut spenden. Ei-
ne Pflicht zum Tragen ei-
ner medizinischen Maske 
besteht nicht mehr. 

Im Rahmen der Blut-
spender-werben-Blutspen-
der-Aktion erhalten alle, die 
einen Erstspender mitbrin-
gen, einen schicken Regen-
schirm.

Kleidertausch im 
NaturFreundehaus
Am Samstag, 1. April laden 
die NaturFreunde noch-
mals von 14 bis 17 Uhr zum 
Kleidertausch ins Natur-
Freundehaus Ronsdorf, 
Luhnsfelder Höhe 7, ein. 

Wer einen zu vollen 
Kleiderschrank oder einen 
Fehlkauf getätigt hat, kann 
bis zu zehn gut erhaltene, 
gewaschene Kleidungsstü-
cke und Accessoires mit-
bringen und tauschen. Im 
Angebot sind Kleidung für 
Damen und Kinder, ger-
ne Frühjahrs- und Som-
mermode, keine Schuhe. 
Die Gäste können sich 
mit Kaffee und Kuchen 
stärken. 

Der Eintritt ist frei, eine 
Anmeldung nicht erforder-
lich. Näheres unter www.
naturfreunde-wuppertal.de.

Kurz und Knapp

Neue Veranstaltungsreihe

Antje Bürger (2. von links, Inhaberin Ronsdorfer Bücherstube) zeigte 
sich mit dem gelungenen Start einer neuen Veranstaltungsreihe zu-
frieden. Susanna Erb (3. von links) las „Reisegedichte“ – und legte da-
mit den Grundstein für eine Reihe, die lange fortgesetzt werden soll. 

„Vor meinem Auftritt lasen noch drei Schüler ihre Gedichte vor. 
Es war schön, auch potenzielle Nachwuchs-Künstler für die Lesung 
gewinnen zu können“, berichtete Susanna Erb und fuhr begeistert 
fort: „Es herrschte gute Stimmung, das Publikum war toll und die 
Resonanz großartig.“ Hauptthema der Lesung war „Reisen mal an-
ders“ – im Kopf und in der Fantasie: „Da ging es aus dem Bett, aus 
der Badewanne oder von der Terrasse nach Indien, Thailand, Polen, 
Griechenland, Italien, Australien und an viele andere Orte“, fasste 
Susanna Erb zusammen. Weitere Termine für Lesungen werden noch 
bekannt gegeben. Kontakt: Ronsdorfer Bücherstube, Staasstraße 11, 
42369 Wuppertal, Telefon: 0202 246 16 03, info@buchkultur.de, 
www.buchkultur.de. Foto: privat

Gegen den SSV Bergisch Born ge-
lang der Ersten Mannschaft des 
TSV 05 Ronsdorf am Sonntag ein 
4:1-Auswärtssieg. Prosper Malua-
Kikangila traf in der 4. und 74. 
Minute für die Zebras, Berkan 
Uslu in der 15. Minute. Ein Ei-
gentor der Gastgeber sorgte für 
den 4:1-Endstand. Am kommen-
den Sonntag, 2. April, empfangen 
die Ronsdorfer um 15.30 Uhr die 
1. Spvg. Solingen-Wald auf dem 
Sportplatz an der Parkstraße.

Dagegen kassierte die Zwei-
te Mannschaft des TSV eine 
2:4-Niederlage auf heimischem 
Platz. Beide Tore lieferte Schad 
Hassan (37. und 60. Minute). Am 
Sonntag um 16.30 Uhr treffen die 
Zebras auswärts auf den TSV Ei-
nigkeit Dornap-Düssel.

Die Erste Mannschaft des 
SV Jägerhaus Linde spielte am 

Dienstag beim SSV 07 Sudberg 2 
und unterlag mit 2:3. Am Sonn-
tag gegen den TSV Fortuna Wup-
pertal reichte es für ein 2:2-Un-
entschieden. Torschützen waren 
Lukas Scholz (41. Minute) und 
Leon Richarz (65. Minute). Beim 
nächsten Auswärtsspiel am Sonn-
tag geht es gegen den SV Bay-
er Wuppertal 2, Anstoß ist um 
13 Uhr. Am Mittwoch, 5. April, 
treffen die Linder dann auf dem 
Sportplatz opp Linde auf den BV 
1885 Azadi Wuppertal.

Eine 1:2-Niederlage mussten 
die Linder Frauen am Sonntag 
gegen den TSV Fortuna Wup-
pertal 2 einstecken. Das einzige 
Tor für die Linderinnen schoss 
Marein Thimm in der 57. Minu-
te. Am Sonntag um 11 Uhr tre-
ten die Linder Frauen beim TSV 
Urdenbach II an.

Fußball am Wochenende

Sieg für die Erste des TSV
Der Frühling ist erwacht

Den Start in den Frühling läutete 
die Arends Staudengärtnerei am 
Samstag und Sonntag ein: Das 
Team um Inhaberin Anja Mau-
bach (Foto) hatte in die Gärtne-
rei eingeladen.

Zahllose Pflanzen waren zu se-
hen, Samen, Gartenwerkzeuge, 
Seifen, schöne Dekoration, Töpfe, 
Bücher rund um den Garten und 
vieles mehr konnte erworben wer-
den. Das Team der Staudengärt-
nerei informierte über die liebsten 
Lichtverhältnisse der Pflanzen, 
gab Tipps, welche Erde verwen-
det werden sollte, und beantwor-
tete alle Fragen. Trotz zwischen-
zeitlicher Regenschauer fanden 

zahlreiche Gäste aus nah und fern 
den Weg in die Monschaustraße 
76. Geöffnet hat die Gärtnerei in 
dieser Saison seit dem 1. März und 
noch bis zum 31. Oktober, immer 
mittwochs bis freitags von 10 bis 
18 Uhr sowie samstags von 10 
bis 16 Uhr. Montags und diens-
tags ist geschlossen. Weitere Infos, 
aktuelle Termine, Veranstaltun-
gen und Gartenkurse unter www.
anja-maubach.de. -mk

Frühlingshaft ging es am vorigen 
Mittwoch in der Seniorenbegeg-
nungsstätte des Sozialen Hilfs-
werks (SHW) in der Erbschlöer 
Straße 9 zu. Mit einem bunten 
Fest begrüßte das Team des SHW 
– gemeinsam mit den Gästen – 
den Frühling. Die Besucher er-
wartete leckerer, selbst gebacke-
ner Kuchen und frischer Kaffee 
in gemütlicher Runde. 

Der eine oder andere wurde 
beim kleinen Trödelbasar fündig, 
der mit viel Liebe aufgebaut war. 
Daneben trug Regina Porrmann 
ein Goethe-Gedicht zum Frühling 
vor und Anke Rauner spielte auf 
ihrem Akkordeon auf und lud die 
Senioren zum Mitsingen ein. –uz

Frühlingsfest im Sozialen Hilfswerk

Besucher genossen die Geselligkeit

Gemeinsames Singen (links) wurde ebenso angeboten wie ein Trödelbasar, den Sarah Beckmann betreute (rechts).

Unsere Öffnungszeiten:

Montag – Samstag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag.
Sonn- und Feiertags ab 12 Uhr geöffnet. Teilweise schließen wir ab 21 Uhr.

LIEFERSERVICE

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTEab Donnerstag,30. März

DONNERSTAG
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes 7,50€

FREITAG 
Frischer Backfisch mit Remoulade 6,50€

SAMSTAG 1/2 Hähnchen ( jeden Samstag)
Putenrahm-Geschnetzeltes mit Reis und Salat 

4,20€            
11,90€

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET 
Rinderroulade mit Rotkohl und Kartoffeln 14,90€

MONTAG 
Sauerkraut-Lasagne mit Hackfleisch 9,20 €

DIENSTAG
Wirsing-Roulade mit Kartoffelpüree und Apfelmus 9,20 €

Pizza des MONATS April 2023:
Pizza Zucchini-Special mit Zucchini, Hackfleisch, 
Schafskäse 12,90€

Tel. 02 02 / 612 88 81 | Mobil 01 76 / 23 24 49 48
info@friesgmbh-bau.de | www.friesgmbh-bau.de

Renovierung

Alle Gewerke 
von A bis Z

aus einer Hand

UmbauSanierung

Es haben sich schon viele Men-
schen gemeldet, aber noch sucht 
die Stadt weitere Kandidaten für 
das Amt eines Schöffen. Bis zum 
15. Mai 2023 können sich Inter-
essenten melden.

Die Stadt sucht Freiwillige, die 
ab dem 1. Januar 2024 für fünf 
Jahre ehrenamtlich beim Amts- 
oder Landgericht Wuppertal mit-
arbeiten wollen, denn die Amts-
zeit der jetzigen Schöffen geht zu 
Ende. Insgesamt 490 Schöffen so-
wie rund 250 Jugendschöffen sind 
notwendig. Mindestens doppelt 
so viele Namen muss die Vor-
schlagsliste enthalten. 

Die Schöffen erwarten Einbli-
cke hinter die Kulissen der Gerich-
te – aber auch viel Verantwortung 
und Zeitaufwand. Sie müssen kei-
ne juristische Vorbildung haben, 
sondern sollen ihren Sachverstand 
und ihre Lebenstüchtigkeit mit-
bringen. Jugendschöffen sollen 

erzieherisch befähigt und in der 
Jugenderziehung erfahren sein. 

Schöffen haben das gleiche 
Stimmrecht wie die Berufsrich-
ter. Unparteilichkeit, Selbststän-
digkeit und Urteilsvermögen sind 
gefragt bei diesem Ehrenamt,  für 
das es keine Bezahlung gibt, son-
dern einen Ersatz für Verdienst-
ausfall, Fahrtkostenerstattung 
und eine Entschädigung für den 
Zeitaufwand. Voraussetzung: In-
teressenten müssen die deutsche 
Staatsangehörigkeit besitzen, älter 
als 25 und jünger als 70 Jahre sein. 

Die Stadtverwaltung bittet In-
teressenten, sich an die Wahlbe-
hörde zu wenden, Tel. 02 02 / 
5 63 - 77 70 oder schoeffen@stadt.
wuppertal.de. Interessenten als Ju-
gendschöffen können sich unmit-
telbar mit dem Jugendamt, Carina 
Brenig, Tel. 02 02 / 5 63 - 25 41 
oder jugendschoeffen@stadt.wup-
pertal.de in Verbindung setzen.

Meldung bis 15. Mai möglich

Stadt sucht noch Schöffen
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Kino-Tipp: „Bloodsport“
„Bloodsport“, der Kampfsport-Kultfilm mit Martial-Arts-Legende Jean-
Claude Van Damme ist weltweit erstmals in einer neu restaurierten 4K-
Fassung verfügbar: Mit überarbeitetem deutschem 5.1 Mix erobert er 
das CineStar Remscheid – am Freitag, 31. März, in der Spätvorstellung 
ist es soweit. CineStarCARD-Mitglieder sparen 2 Euro. CineStar freut 

sich auf zahlreiche Besu-
cher und wünscht ihnen 
ein actiongeladenes Wie-
dersehen mit Jean-Claude 
Van Damme.

Infos und Tickets unter 
www.cinestar.de. CineStar 
Remscheid, Willy-Brandt-
Platz 2, 42859 Remscheid.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne:

Telefon: 02 02-40 86 86 86
Mobil: 01 72- 4 33 75 33
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer 
liebevollen Unterstützung bei allen 
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten.
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 4 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5). 
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung,
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)

• Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung)

• Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice)

• Begleitung zu Ärzten und zum Frisör
• Begleitung zur Fußpflege
• Betreuung von Pflanzen und Grabpflege 
• Behördengänge
• Besorgungen in der Apotheke
• und vieles mehr!

Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge.
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der 
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab. 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um die Abwicklung.

GUTSCHEIN
über 25 €*

Einfach diesen Gutschein vorlegen
und 25 € auf eine
Hörgeräteversorgung sparen.
Ihr Sager-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Ascheweg 20, 42369 Wuppertal
0202-46 74 91
ronsdorf@sager-akustik.de
sager-akustik.de

Mo-Fr: 09.00-13.00 Uhr
Mo, Di, Do: 14.00-18.00 Uhr

*Bitte ausschneiden und vorlegen. Nur ein Gutschein pro Kauf.

Von Moritz Körschgen

Mit einem neuen Kurs für Er-
wachsene startet der BTV Rons-
dorf-Graben am 17. April: Hin-
ter „Sport-Spiele für Erwachsene“ 
verbirgt sich eine Mischung ver-
schiedener Sportarten: Von Völ-
kerball, Staffellauf, Parcours und 
anderen Sport-Spielen – mit und 
ohne Ball – über sportliche Ge-
schicklichkeitsspiele, Lauf-, Kraft- 
oder Fangspiele bis Basketball und 
vielem mehr.

Sportlicher Spaß 
ohne Leistungsdruck
Die Gruppenleiterin der „Sport-
Buddies“, Svenja Hilverkus, er-
zählt: „Wir sind eine gemischte 
Gruppe jung gebliebener Frauen 
und Männer, die sich in lockerer 
Atmosphäre spielerisch und oh-
ne großen Leistungsdruck bewe-
gen möchte.“ Besonders wichtig 
ist der Ronsdorferin dabei: „Eine 
ungezwungene Atmosphäre. Der 
Spaß an der Bewegung steht im 
Vordergrund, nicht die sportliche 
Leistung.“ 

Das neue Angebot setzt vor al-
lem auf die Abwechslung: Ähnlich 
wie beim Schulsport stehen immer 
wieder andere Sportarten auf dem 
Programm: „Was wir letztlich ma-
chen, wird gemeinsam entschie-
den“, erzählt die 35-Jährige und 
will die Ideen der Teilnehmer mit 
einbeziehen: „Wer eine Sportart 
kennt, die er oder sie schon immer 
mal ausprobieren wollte, ist gerne 
eingeladen, sie vorzuschlagen.“

Alter und Fitnesslevel spielen 
dabei keine große Rolle: „Von An-
fang 20 bis Mitte 40 ist alles dabei 
– auch Ältere sind natürlich herz-
lich willkommen“, erzählt Svenja 
Hilverkus, die sowohl sportliche 
als auch weniger sportliche In-
teressenten ansprechen möchte. 

„Die Gemeinschaft, das gegen-
seitige Anspornen und Motivie-
ren und das nette Beisammensein 
stehen im Vordergrund“, fasst sie 

zusammen. Auch sportliche Aus-
flüge sind geplant, wie zum Bei-
spiel Fahrradtouren.

Zum kostenfreien Reinschnup-
pern bittet die Gruppenleiterin 
um Anmeldung (telefonisch oder 
per WhatsApp) unter 01 76 / 87 

95 22 13. Der Kurs trifft sich 
ab dem 17. April montags von 
17 bis 19 Uhr in der Turnhalle 
Echo (Am Stall 28), Mindestal-
ter 18 Jahre.

Mehr Infos zum Verein un-
ter www.btv-ronsdorf-graben.de.

Gruppenleiterin Svenja Hilverkus setzt bei den Sport-Spielen auf viel Ab-
wechslung und Spaß an der Bewegung. Foto: Jerome Hilverkus

Sport-Spiele für Erwachsene 
Neues Angebot beim BTV Ronsdorf-Graben

Der LaminatDEPOT-Lauf ist 
zurück. Am 18. Juni findet zum 
vierten Mal das Laufsportevent 
des Velberter Familienunterneh-
mens statt. Von der BLF-Arena 
in Velbert geht es auf den 10 km 
langen Hauptlauf, den 5.45 km 
langen Volkslauf, die 5.45 km 
lange Walking-Strecke und die 
Kinder- und Schüler-Strecken. 
Anmeldung unter: www.lami-
natdepot-lauf.de.

Anknüpfen an große Resonanz im 
vergangenen Jahr
„Wir freuen uns sehr, dass wir 
am 18. Juni unsere Laufsport-
party nun schon zum vierten 
Mal in Velbert feiern können“, 
erklärt Geschäftsführer Kevin 
Peter, selbst begeisterter Läufer. 
„Die Resonanz im vergangenen 
Jahr war einfach großartig. Dar-
an möchten wir anknüpfen. Wer 
die Laufschuhe schnürt, erlebt 
einen tollen Tag in landschaft-
lich reizvoller Umgebung und 
tut auch noch etwas für den 
guten Zweck.“

Letzterer steht bei dem Lauf-
event klar im Vordergrund. Die 

Anmeldegebühren und alle zu-
sätzlichen Sponsorengelder ge-
hen zu 100 Prozent an karitative 
Einrichtungen aus der Region. 
Die Teilnahme am Lauf kos-
tet 15 Euro. Dabei ist ein Lauf-
shirt immer inklusive. Hinzu 
kommen noch fünf Euro Pfand 
für die Startnummer. Mit ei-
nem darin integrierten Zeiter-
fassungs-Chip werden die Zei-
ten ausgewertet. Die Gewinner 

der jeweiligen Kategorien dür-
fen sich auf attraktive Sachprei-
se freuen. 

Ganz bewusst ist der Lami-
natDEPOT-Lauf als Familien-
event konzipiert. So gibt es ne-
ben dem Volks- und Hauptlauf 
schon ab 9 Uhr Bambini- und 
Kinderläufe (Jahrgang 2008 – 
2020). Das bunte Rahmenpro-
gramm hält eine Menge Über-
raschungen bereit.

Anmeldestart für den LaminatDEPOT-Lauf

So soll es am 18. Juni wieder sein – ein prall gefülltes Starterfeld beim 
LaminatDEPOT-Lauf. Foto: LaminatDEPOT

Kilometer für den guten Zweck

– Für Druckfehler keine Haftung –

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel. 0 2192 / 9160 - 381

Unser Angebot ist gültig ab Montag den 27.03.23 bis Samstag, den 01.04.23.

Qualität kennt keine KompromisseQualität kennt keine Kompromisse

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,89
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,89
dt. Schweinefilet, à 3 Stück vac. 1 kg 10,29
poln. Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 8,99
frisches argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 24,99

Falsches Filet, vom irischen Weideochsen, 
am Stück vac., blitzblank pariert 1 kg 10,99

€

€

€

€

frische argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 14,99€

€

€

Montag und Dienstag
Putengulasch 
in einer fruchtigen 
Curry-Kokos-Sauce,
dazu Reis Portion € 5,40
Mittwoch und Donnerstag
Tafelspitz 
mit Bouillonkartoffeln, 
Meerrettichsauße
und Rote-Bete-Salat Portion € 7,90

Freitag und Samstag
Osterevent siehe Sonderwerbung

jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr

von 11.00 – 17.00 Uhr 

März Spezial – Aus unserem TK Sortiment
Devesa Angus Burger Patties High Quality Beef
4 x 150 g  atmos 600 g € 5,99
Ochsenschwanz ca. 1 kg  vac 1 kg € 9,99

(1 kg 9,98€)

Angebote

Cevapcici
reines Rind, küchenfertig zubereitet ..........100 g €
Ideal für Pfanne und Grill

0,79
Lammhüftsteaks
in Bärlauchmarinade ...................................1 kg € 25,90

Meister Blumberg's Wochenknaller
Rinderrouladen, zart
auf Wunsch bratfertig gefüllt ....................... 1 kg € 10,49
Sauerbraten
beste Bratenstücke ................................... 1 kg €
vom Rind

9,99

Schweinegeschnetzeltes
nach Gyrosart gewürzt ...............................1 kg €
für die schnelle Küche

6,49
Putenrollbraten
aus der Oberkeule 
auf Wunsch bratfertig gefüllt ....................... 1 kg €

frischer

7,99

Kasselerlachsbraten
mild gesalzen ............................................1 kg €
goldgelb geräucherter

6,99

Klosterschinken
hergestellt nach alter 
handwerklicher Tradition .......................... 100 g €

 von Kennern für Genießer

1,99

Dauerwurstaufschnitt
6-fach sortiert ........................................ 100 g €
Meisterklasse

1,49

Am Montag tagte der Wup-
pertaler Stadtrat. Dabei wurde 
unter anderem über den städ-
tischen Haushalt abgestimmt. 
Ronsdorf erhält zusätzlich Gel-
der, der Rat hat den Anträgen 
der Bezirksvertretung (BV) 
zum Teil zugestimmt.

Unterstützung für den Rehsiepen: 
halbe Stelle und Geld für die MiR
Für die Stadtteilarbeit im 
Quartier Rehsiepen hat der 
Rat eine halbe Stelle für die 
Arbeit im Quartier bewilligt. 
Beantragt hatte die BV eine 
volle Stelle.

Außerdem erhält der Ver-
ein Miteinander in Ronsdorf 
(MiR) 25.000 Euro für seine 
Arbeit im Rehsiepen.

Die Ronsdorfer Stadtverord-
neten, Susanne Giskes und Si-
mon Geiß (beide SPD), kom-
mentieren: „Mit den beiden 
Beschlüssen wird der Rehsiepen 

gestärkt.“ Der Rehsiepen ist, 
wie Giskes und Geiß erinnern, 
ein Wuppertaler Quartier, in 
dem laut städtischem Sozial-
datenatlas großer Nachholbe-
darf bei der Unterstützung der 
Menschen festgestellt wurde.

Weitere Mittel für 
das Bandwirker-Bad
Zusätzlich wurde der „Feuer-
wehrtopf“ für die ehrenamtlich 
betriebenen Schwimmbäder er-
höht, von dem auch das Band-
wirker-Bad profitiert. Insgesamt 
stehen hier 100.000 Euro zur 
Verfügung.

Außerdem hat der Rat für 
die Schaffung zusätzlicher Pla-
nungsstellen im Verkehrsres-
sort votiert. Giskes und Geiß 
meinen: „Wir hoffen, dass sie 
schnell besetzt werden können 
und damit auch die Radfahrinf-
rastruktur weiter ausgebaut wird 
und Ronsdorf davon profitiert.“

Mehr Geld für Ronsdorf – 
das sagen die Ratsmitglieder

Petra Pelz stellt im Garten-Center Kremer aus
Das Naturgartencenter Kremer in Remscheid-
Lennep (Lüttringhauser Str. 82) zeigt die Ausstel-
lung „Petra Pelz – Gartendesign natürlich“. Die 
erste Wanderausstellung im Gartenhaus widmet 
sich der namhaften deutschen Gartendesignerin 
und Landschaftsarchitektin Petra Pelz.

Diese Einzelausstellung rückt eine Garten-
gestalterin mit vielen Facetten in den Fokus 
und beschäftigt sich mit ihrem Werdegang als 
Landschaftsarchitektin und Gartengestalterin, 
ihrem großen Mentor und Vorbild Wolfgang 
Oehme, ihren zahlreichen Studienreisen, ihren 
öffentlichen und privaten Arbeiten, ihren Lieb-
lingspflanzen und last but not least ihrer Garten-
App. Mit zahlreichen Fotografien werden ihre 
Arbeiten präsentiert. 

Die neue Ausstellung wird am Sonntag, 2. 
April, um 14 Uhr von Prof. Philipp Teufel, dem 
künstlerischen Leiter der Ausstellung, eröffnet. 
Informationen auch unter www.kremer-natur-
talente.de. Foto: Zsu Szabo

Der Bürgerverein Hochbarmen 
organisiert am 6. Mai von 10 
bis 15 Uhr einen Kindersachen- 
und Trödelmarkt in der Sport-
halle des CVJM Bundeshöhe 7, 
42285 Wuppertal. Menschen, 
die stöbern und etwas kaufen 
möchten, können ohne Anmel-
dung kommen.  

Wer einen Stand betreiben 
möchte, muss sich bis zum 10. 
April unter flora.caspersvdb@
unitybox.de anmelden. Die 
Plätze sind begrenzt. 

Bei der Anmeldung muss 
angegeben werden, ob Kin-
dersachen, Trödel oder beides 
verkauft werden soll. Spätere 
Anmeldungen oder nicht an-
gemeldete Stände sind nicht 
möglich. Die Tische werden 
vom Bürgerverein Hochbar-
men gestellt. Die Standmiete 

pro Tisch (ca. 2 Meter) be-
trägt 25 Euro, plus 35 Euro 
Kaution, beides ist vorab zu 
überweisen. 

Weitere Informationen zur 
Aufbauzeit, Standnummer und 
Kontonummer für die Über-
weisung der Standmiete plus 
Kaution, erfolgen ab dem 11. 
April per E-Mail.

„Der Flohmarkt ist nicht nur 
eine sinnvolle Gelegenheit, um 
gebrauchte aber gut brauchba-
re Dinge einer neuen Verwen-
dung zuzuführen, sondern auch 
ein Ort der Begegnung in der 
Nachbarschaft“, ist Organi-
satorin Flora Caspers von der 
Beeck sicher. 

Für die Gäste gibt es auch Ge-
tränke, Kaffee und Kuchen, so 
dass sie sich nach der Schnäpp-
chenjagd stärken können.

Flohmarkt in der CVJM-
Sporthalle Bundeshöhe
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Kleinanzeigen

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.

Probleme mit Handy-, W-Lan-, 
Elektrosmog-Strahlung?
vidahumana.de

Umzüge Breer,
Nibelungenstraße 80, 

Sachwertanrechnung.

Achtung, Frau Heilig sucht Pel-
ze, Bekleidung, Handtaschen, 
Bilder, Porzellan, Näh-/Schreib-
maschinen, Teppiche, Bleikris-
tall, Möbel, Uhren, Armbanduh-
ren, Zinn, Bernstein, Münzen, 
Schmuck, Tafelsilber, LPs, CDs, 
Tel. 01 63 / 23 64 641.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

Privat sucht Echtholzmöbel, 
passende Lampen, Kaffee-
Service, Gläserserie, Bilder, Uh-
ren und Handarbeiten,
Tel. 01 63 / 50 72 638.

RAUMAUSSTATTER
Griesenbrock

• Gardinen neu + Reinigung

Tel. 01 76 / 55 52 08 39 
Lempstr. 24 | 42859 Remscheid
www.raumausstattergriesenbrock.de 

raumausstatter.griesenbrock@gmail.com

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin.

• Stangensysteme
• Schienensysteme
• Plissees / Rollos
• Sonnenschutz
• Böden    • Möbel

boege-online.de

Bei Knie, Rücken und Co.!
Beste Versorgung mit
hochwertigen Bandagen
und Orthesen.

Das Sanitätshaus Böge bietet
kompetente Beratung durch
motivierte und geschulte
MitarbeiterInnen –

individuell, persönlich
und flexibel

Rezept per WhatsApp
0162 270 34 83

Sanitätshaus Böge GmbH
Heinz-Fangmann-Straße 61
(Im Ärztehaus)
42287 Wuppertal-Lichtscheid

Tel. 0202 769 783 58

Sie haben
Knie?

• Gebäudereinigung
• Treppenhausreinigung
• Gartenpflege
• Entrümpelung
• Kleinreparaturen
• Mülltonnendienst

Tel. 01 51 / 55 47 23 58 
claudiafries@hausmeister-fries.de
Kratzkopfstr. 20 | 42369 Wuppertal

HAUSMEISTERSERVICE
aus Ronsdorf

Ihr

Rollladen • Markisen • Rolltore • Jalousien • Reparaturservice

Meisterbetrieb Rolladen Reinertz GmbH
Tel.: 02191 - 5 89 49 38 • 0202 - 71 12 63
www.rollrein.de • E-Mail: rollrein@hotmail.com 

R O L L A D E N
E
I
N
E
R
T
Z

Ausstellungstermine nach telefonischer Absprache

Im Mittelpunkt der Mensch ·
Beate Heyer, Lara Heyer & Kim Döhring GbR

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Telefon 02 02 / 74 75 76 60 · Fax 02 02 / 47 96 76 60
www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Bürozeiten: Mo. - Fr. von 7.30 Uhr - 14.00 Uhr

Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar!

Thomas Chudoba
Tel. 01 60 / 90 32 23 00

WIR SUCHEN

zum Kauf oder Miete

Garage oder
kleine Halle

in Ronsdorf 
oder Lüttringhausen 

und Umgebung
für sofort von privat.

Wuppervital veranstaltet am 17. 
Juni von 12 bis 17 Uhr rund um 
den Toelleturm und in den Bar-
mer Anlagen zusammen mit dem 
Barmer Verschönerungsverein 
wieder einen „bewegenden Tag 
für Jedermensch“. Im Vorder-
grund steht, mit viel Spaß und 
ohne Leistungsorientierung, ei-
nen schönen Tag miteinander 
zu erleben. Alle Angebote sind 
so aufgebaut, dass sie von Jung 
und  Alt leicht zu bewältigen sind.

Im Mittelpunkt steht der zweite  
Vitalon, bei dem es vier verschiede-
ne Möglichkeiten gibt, die ca. fünf 
km lange Strecke je nach eigenen 
Interessen in Angriff zu nehmen. 
Jeweils zwei geführte Gruppen 
für Wandern, Gehen  bzw. Wal-
ken, Nordic-Walking und Laufen 
sind geplant. Auch ohne Führung 
kann man teilnehmen. 

Unterwegs gibt es drei Spaß-
punkte mit unterschiedlichsten 

Möglichkeiten sich an den Auf-
gaben und Spielen zu erfreuen. 
Los geht‘s um 12.30 Uhr mit 
dem ersten Start der Wander-
gruppen. Im Ziel erhalten alle 
Teilnehmer ein Geschenk von 
Wuppervital.

Gleichzeitig hat Wuppervital 
für die Besucher, die sich nur 
rund um den Toelleturm bewe-
gen wollen, weitere Bewegungs-
möglichkeiten zum Mitmachen 
vorbereitet. Neben Kinderspie-
len stehen Funktionsgymnastik, 
Zumba, Lachyoga, Cross-Ska-
ting, Prothesenlauf, Rolli-Par-
cours und vieles mehr auf dem 
Programm. Der Toelleturm kann 
ebenfalls bestiegen werden. 

Für Essen und Trinken wird 
gesorgt. Anmeldungen für den 
Vitalon auf der Homepage  www.
wuppervital.de. Auch das kom-
plette Programm dieses Tages ist 
dort zu sehen.

Schon bei der ersten Auflage des Vitalon hatten Groß und Klein viel Spaß an 
der Bewegung, wie hier beim Sackhüpfen. Foto: Wuppervital

Zweiter Vitalon rund um den Toelleturm am 17. Juni

Wuppervital lädt ein zu Spaß und Bewegung

2020 feierte die Hommage an 
Udo Jürgens von Schauspieler 
und Sänger Dirk Stasikowski 
Premiere in der Immanuels-
kirche. 2023 kehrt das Pro-
gramm dorthin zurück, und 
zwar am Freitag, 31. März, 
19.30 Uhr. Dirk Stasikowski 
nimmt seine Zuhörer mit auf 
eine Reise durch das Leben 
und die Musik von Udo Jür-
gens. Im Vordergrund steht 
die Musik mit Hits wie „Grie-
chischer Wein“ oder „Ich war 
noch niemals in New York“. 
In der Moderation nimmt 
Dirk Stasikowski den Zu-
schauer mit auf eine Reise 
durch das Leben des Sängers. 
Karten erhältlich unter www.
wuppertal-live.de. 

Hommage an 
Udo Jürgens

Am Freitagabend lud die Deut-
sche Turnerschaft Ronsdorf 1860 
e.V. (DT) zur Jahreshauptver-
sammlung ein. 

Nach einem Rückblick auf das 
vergangene Jahr wurde der Vor-
stand gewählt. Matthias Weiden 
leitet den Verein weiter als Vor-
standsvorsitzender und wird un-
terstützt von Simon Geiß (stellver-
tretender Vorstandsvorsitzender), 
Dario Vaupel (Vorstand Finan-
zen), Sören Schwantes (Geschäfts-
führer), Lars Friedrich (Vorstand 
Kommunikation), Sigrid Prostka 
(Schriftführung). Weiterhin gehö-
ren dem Vorstand Petra Andreß 
(Frauenvertreterin), Angelika Stö-
cker und Bianca Goglin (Mitglie-
derverwaltung) und Hermann 

Huppertsberg und Dirk Urspruch 
(Beisitzer) an.

 Der Verein blickt auf viele Ak-
tivitäten und neue Gruppen zu-
rück, die sich im letzten Jahr ge-
gründet haben: „Wir danken allen 
Mitgliedern und ehrenamtlichen 
Helfern, die sich im Verein enga-
gieren und ein breites Sportange-
bot ermöglichen“, so der Vorstand.

Die DT Ronsdorf sucht jeder-
zeit weitere Interessierte an sei-
nen Sportangeboten. Dazu zählt 
unter anderem: Badminton, Bas-
ketball, Boule, Fitness Training, 
Fußball, Geräteturnen, Leichtath-
letik, Nordic Walking, Turnen für 
Kinder, Schwimmen, Volleyball, 
Wirbelsäulengymnastik. Mehr 
Infos unter www.dt-ronsdorf.de.

DT Ronsdorf hat ihren Vorstand gewählt

Der Vorstand, oben, von links: Dario Vaupel, Sören Schwantes, Matthias Wei-
den, Lars Friedrich. Unten, von links: Petra Andreß, Angelika Stöcker, Sigrid 
Proska, Simon Geiß, Bianca Goglin und Hermann Huppertsberg. Foto: privat

Der Sportverein sucht Übungsleiter für das Kinderturnen

Beim Frühlingsfest am Sams-
tag feierte das Autohaus Oe-
streich sein 70-jähriges Beste-
hen. Zusätzlich präsentierte das 
Team den neuen vollelektrischen 
Subaru Solterra – den ersten voll-
elektrischen Subaru-SUV.

Die zahlreichen Besucher 
nutzten die Gelegenheit, sich 
über die Subaru-Modelle und vor 
allem über den Solterra zu infor-
mieren und das Fahrzeug haut-
nah zu erleben. Inhaber Thomas 
Oestreich führt das Unterneh-
men in dritter Generation und 
erzählt: „Mit dem Solterra startet 
Subaru in Europa in die Ära des 
vollelektrischen Allradantriebs 
und setzt einen Meilenstein in 
der Geschichte der Marke.“ 

Das „smarte Bremspedal“ des 
Solterras hilft, die konventio-
nelle Bremse zu schonen und 
Energie zurückzugewinnen: 
Über Schaltwippen am Lenkrad 
kann der Grad der Rekuperati-
on (Energiezurückgewinnung) 

vierstufig angepasst werden. 
Sonst verloren gegangene Ener-
gie wird dabei in den Akku zu-
rückgeführt.

Der Solterra ist mit mehre-
ren Sicherheitssystemen aus-
gestattet: Beispielsweise mit 
einem Notbremssystem mit 

Kollisionswarner, einer Spur-
zentrierungsunterstützung und 
adaptiver Lenkung. Eine Ver-
kehrszeichenerkennung identifi-
ziert Straßenschilder und macht 
den Fahrer auf eine ungewollte 
Missachtung aufmerksam.

„Der Subaru Solterra ist 

ebenso praxistauglich wie nach-
haltig und steht mit dem Plus 
an Fahrstabilität und bestmög-
licher Traktion bei allen Witte-
rungsbedingungen für sicheren 
Fahrspaß“, fasst Thomas Oe-
streich zusammen. Das Auto-
haus Oestreich bietet eine acht-
jährige Vollgarantie für das neue 
Subaru-Modell an.

Auch das Jubiläum des Auto-
hauses Oestreich wurde gefeiert. 
Seit 70 Jahren finden die Kunden 
hier erstklassigen Service – von 
der Beratung über den Kauf bis 
zu Einbauten und Reparaturen. 
Das Autohaus Oestreich steht 
heute für Allradkompetenz im 
Bergischen Land.

Kontakt: Autohaus Oestreich, 
Vohwinkeler Straße 158, 42329 
Wuppertal, Tel.: 02 02 / 42 28 
51, www.auto-oestreich.de, 
info@auto-oesteich.de, Öff-
nungszeiten: Montag bis Freitag: 
7.30 bis 17.30 Uhr und Samstag: 
9.45 bis 13 Uhr.

Frühlingsfest beim Autohaus Oestreich

Thomas Zaffky, Thomas Oestreich (Inhaber) und sein Sohn Lasse 
Oestreich (von links) stellten den neuen Subaru Solterra vor.

Jubiläum und der neue Subaru Solterra wurden gefeiert Anzeige

Mit dem neuen Fernlehrgang 
„Fachkraft für Osteoporose-
Prophylaxe“ baut das Bildungs-
werk für therapeutische Berufe 
(BTB) sein Angebot im Bereich 
Gesundheitsvorsorge und Prä-
vention weiter aus. 

Die sechsmonatige Weiter-
bildung richtet sich in erster 
Linie an Ernährungs- und 
Gesundheitsberater, Entspan-
nungspädagogen, Fitness- und 
Personal Trainer, Physiothe-
rapeuten, Apotheker, Heil-
praktiker sowie an Tätige aus 
dem Bereich des betrieblichen 
Gesundheitsmanagements. 
Nach Abschluss des Fernlehr-
gangs sind die Absolventen in 
der Lage, im Rahmen ihrer 

Berufstätigkeit einen aktiven 
Beitrag zur Osteoporose-Prä-
vention zu leisten.

Osteoporose ist laut Weltge-
sundheitsorganisation (WHO) 
eines der wichtigsten Gesund-
heitsprobleme unserer Zeit. 
Insbesondere durch die de-
mographische Entwicklung 
einer immer älter werdenden 
Gesellschaft ist ein deutlicher 
Anstieg der Erkrankung zu 

erwarten. Ziel des Lehrgangs 
ist es, die gefährdeten Ziel-
gruppen für Risikofaktoren ei-
ner Osteoporose-Erkrankung 
zu sensibilisieren. 

Dazu gehört eine breit ge-
fächerte Aufklärung über die 
Krankheit sowie die Förderung 
eines gesunden und aktiven 
Lebensstils bereits bei jungen 
Menschen. Der BTB-Lehrgang 
befähigt zudem dazu, in Zu-
sammenarbeit mit Fachperso-
nen Maßnahmen gegen das Vo-
ranschreiten der Osteoporose 
zu ergreifen und umzusetzen. 

Olga Dudda, Schulleiterin 
des BTB: „Wir als BTB neh-
men gesellschaftliche The-
men wahr und integrieren sie 

erfolgversprechend in unsere 
Lehrgangsangebote. Mit dem 
kontinuierlichen Ausbau unse-
rer Fernlehrgänge ermöglichen 
wir es unseren Absolventinnen 
und Absolventen, sich auch auf 
dem dynamischen Markt der 
Gesundheitsberufe durchzu-
setzen.“ 

Das BTB ist Experte für Aus-
bildungen in den Bereichen 
Prävention und Gesundheits-
förderung, Pädagogik, Psycho-
logie, Human- und Veterinär-
medizin, Betreuung und Pflege 
sowie Fitness und Sport.

Mehr Informationen finden 
Interessierte unter www.btb.
info/fachkraft-fuer-osteoporo-
se-prophylaxe.html. 

Fernlehrgang: Osteoporose-Prophylaxe 
Bildungswerk für therapeutische Berufe (BTB) Anzeige
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Bald ist

NEU 
IN RONSDORF

Lydia Kühn-Kromm

Steuerberatung
www.stb-kuehn-kromm.de 

Remscheider Str. 45 | Tel. 01 63 / 516 78 20

OOSSTTEERRNN

wollparadies@online.de
Tel. 02 02/46 08 00 | Mobil 01 52/01 44 52 86

In der Krim 9 | 42369 Wuppertal | www.modeundwollparadies.de

mode wollparadies

Wir wünschen Ihnen frohe OSTERN.Wir w

z.B. reduzierte Wolle

Viele 

SONDERANGEBOTESONDERANGEBOTE

Marktstraße 45 | 42369 Wuppertal  
Tel. 02 02 / 75 94 76 05 oder 01 51 / 72 40 64 30 

uwe.heidermann@spwagner.de | www.spwagner.de
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FROHEFROHE OSTERNOSTERN

wünschen 

Uwe und Felix Heidermann

Obwohl die meisten Menschen 
sich auf das Osterfest und das 
lange Wochenende freuen, wis-
sen viele vermutlich nicht genau, 
was der Anlass für das Fest ist und 
warum es gefeiert wird.

Biblische Erzählungen bilden die 
Grundlage für Oster-Traditionen
Ostern ist für die Christen das 
wichtigste Fest, denn an diesem 
Tag feiern sie die Auferstehung 
Jesu Christi – die Grundlage für 
das christliche Glaubensbild.

Die Woche vor Ostern ist die 
Karwoche, die mit dem Palm-
sonntag beginnt. Dieser Tag er-
innert an den Einzug Jesu in Je-
rusalem. Er ritt auf einem Esel in 
die Stadt und die Menschen brei-
teten Palmwedel auf den Straßen 
aus, jubelten ihm zu und begrüß-
ten ihn als Messias und Retter. 

Heute werden in katholischen 
Gemeinden Palmwedel oder auch 
Buchsbaumzweige gesegnet, die 
die Gläubigen mit nach Hause 
nehmen. Der Brauch des Palm-
esels ist heute selten zu finden. Die 
hölzernen Esel, die eine Christus-
figur tragen, werden weniger in 
Prozessionen mitgeführt als in 
Museen ausgestellt. 

Am Gründonnerstag gedenken 
die Christen des letzten Abend-
mahls Jesu. Gemeinsam mit sei-
nen Jüngern hat er am Abend 
vor seinem Tod das Abendmahl 
abgehalten und seine Anhänger 
gebeten, es zukünftig zu seinem 
Gedächtnis zu feiern.  In allen 
vier Evangelien finden sich Be-
richte darüber, außerdem auch im 

ersten Korintherbrief von Paulus, 
der auch die älteste Quelle ist. 

Nach dem letzten Abend-
mahl verriet Judas Jesu an die 
Römer, die ihn daraufhin gefan-
gen nahmen. Woher der Name 
„Gründonnerstag“ kommt, ist 
nicht eindeutig zu klären. Eine 
Deutung geht davon aus, dass 
der Name vom mittelhochdeut-
schen „greinen“ abgeleitet wurde, 
was so viel wie wehklagen bedeu-
tet. Auch die Farbe „Grün“ hat 

möglicherweise einen Bezug zu 
diesem Tag, denn im Mittelalter 
wurden wohl in bestimmten Regi-
onen grüne Messgewänder getra-
gen. Manche Menschen pflegen 
den Brauch, an diesem Tag nur 
„grüne“ Speisen wie Spinat, Salat 
oder Grünkohl zu essen.

Karfreitag ist ein gesetzlicher 
und „stiller“ Feiertag
Der Karfreitag ist der Todestag 
Jesu. Nach den Berichten in der 

Bibel wurde Jesus auf dem Hü-
gel Golgatha gekreuzigt – und 
die Christen gedenken seines Lei-
dens und Sterbens. Vom althoch-
deutschen Wort „kara“ – Trauer 
oder Wehklage – stammt der Na-
me des Karfreitags. Dieser ist in 
Deutschland ein gesetzlicher Fei-
ertag – und zwar ein stiller Feier-
tag. Märkte und Unterhaltungs-
veranstaltungen sind an diesem 
Tag ebenso verboten wie Tanz-
veranstaltungen.

Auferstehung Jesus Christi symboli-
siert Hoffnung auf ein ewiges Leben
Der Höhepunkt des Osterfestes 
ist der Ostersonntag, der Tag der 
Auferstehung Jesu. Ostern sym-
bolisiert für die Christen die Be-
freiung von der Macht des Todes 
und die Hoffnung auf das ewi-
ge Leben. 

Das Matthäus-Evangelium be-
richtet, dass ein Engel den Stein, 
der das Grab verschlossen hat, zur 
Seite wälzte und das Grab leer 
vorfand. Daraufhin verkündete 
der Engel, dass Jesus auferstanden 
sei. Heute steht an dieser Stelle 
die Grabeskirche in der Altstadt 
Jerusalems.

Als Jesus am Ostermontag zwei 
Jüngern auf dem Weg nach Em-
maus erschien, erkannten sie ihn 
nicht. Erst als er sich ihnen am 
Abend zu erkennen gab, waren 
ihre Zweifel an seiner Auferste-
hung verschwunden und sie ver-
breiteten die frohe Botschaft. 

Den Begriff Emmausgang ver-
wendet man heute auch noch in 
manchen Gegenden, vor allem in 
Süddeutschland, für einen Spa-
ziergang am Ostermontag durch 
die erwachende Natur. 

Der Termin für das Osterfest  
wurde beim Konzil von Nicäa 
im Jahr 325 festgelegt: Ostern 
wird immer am Sonntag nach 
dem ersten Frühlingsvollmond 
gefeiert. 

Auf das Fest bereiten sich die 
Christen mit einer 40-tägigen 
Fastenzeit vor, die am Ascher-
mittwoch beginnt und bis zum 
Karsamstag dauert.

Was wird zu Ostern gefeiert?
Das höchste Fest der Christen

Fromme Christen üben sich in den 40 Tagen vor Ostern – der Fastenzeit – im Verzicht. Foto: Pixabay

Osterferienprogramm der Natur-Schule Grund in Remscheid
Die Natur-Schule Grund, 
Grunder Schulweg in Rem-
scheid-Grund, möchte positive 
Erlebnisse mit der Natur ver-
mitteln und einen verantwort-
lichen Umgang mit Natur und 

Umwelt fördern. 
Dafür finden regelmäßig Ver-

anstaltungen für Groß und Klein 
statt. In den Osterferien erwar-
tet die Kinder ein umfangrei-
ches Kursangebot: Da geht es 

unter anderem um das „Le-
ben im Teich“, mit der Fami-
lie „Auf der Suche nach Molch 
und Kröte“, „Den Frühling er-
leben“. Doch auch Kulinarisches 
kommt nicht zu kurz. So werden 

Osterplätzchen gebacken und 
auch „Kräuterquark & Co.“ ste-
hen auf dem Programm. 

Daneben gibt es noch einen 
kreativen Bastelvormittag, an 
dem Kirschkernkissen, kleine 

Nester und mehr entstehen. Zu 
allen Kursen sind Anmeldungen 
erforderlich. 

Nähere Informationen, auch 
zu den Kursinhalten, unter neu.
natur-schule-grund.de.

Studieren in Wuppertal: Uni informiert in den Ferien an Schnuppertagen
In den Oster- und Herbstferien 
bietet die Zentrale Studienbera-
tung der Bergischen Universität 
Wuppertal für Studieninteres-
sierte ein buntes Programm an 

digitalen Veranstaltungen und 
Veranstaltungen in Präsenz zum 
Thema Studienorientierung. 

Interessierte haben die Mög-
lichkeit, Infoveranstaltungen zu 

Themen wie „Bewerbung und 
Einschreibung“ oder „Lehramt 
studieren“ zu besuchen, die 
Uni bei einer Campusführung 
zu besichtigen und Fragen zur 

Studienorientierung im Rahmen 
eines individuellen Gesprächs mit 
den Studienberatern zu klären. 

Nächster Termin ist in den 
Osterferien, 3. bis 14. April. Das 

vollständige Programm ist unter 
www.zsb.uni-wuppertal.de ein-
zusehen, dort ist auch die Anmel-
dung über ein Online-Anmelde-
tool möglich.

Anna‘s Lottoladen 
und mehr

Tel. 02 02 / 46 00 784 
Ascheweg 18 | 42369 Wuppertal

FROHEFROHE
OSTERNOSTERN
• Lotto • Zeitungen • Zeitschriften 

• Tabakwaren • Fahrkarten 
• Grußkarten • Gutscheinkarten • Süßes

wünschtwünscht
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AnzeigenBald ist Ostern

Das Team der 
SONNEN APOTHEKESONNEN APOTHEKE

wünscht Ihnen 
fröhliche Ostern. 

Bleiben Sie gesund!Bleiben Sie gesund!

Das Osterfest naht und zu Hause 
wird farbenfroh dekoriert – bunte 
Ostereier gehören einfach dazu.  
Ob gefärbt oder bemalt – der Fan-
tasie sind keine Grenzen gesetzt.

Viele Familien erinnern sich an 
alte Traditionen und färben die 
Eier wie ihre Mütter und Groß-
mütter mit natürlichen Farbstof-
fen. Das ist nicht schwer – Pflan-
zen, Gemüse, Kräuter und Tees 
aus Küche und Garten können 
dazu verwendet werden. Die Fär-
bungen sind oft nicht so intensiv, 
aber dafür frei von Zusatzstoffen 
und es ist kinderleicht. 

Und so funktioniert‘s – 
Tipps zum Eierfärben
1. Vorbereitungen: Am besten Ei-
er aus dem Bioladen verwenden, 
denn die Schale der Eier von frei-
laufenden Hühnern ist härter, da-
her zum Färben besser geeignet. 
Vor dem Färben sollten die Eier 
mit Essigwasser gereinigt werden, 
damit sie die Farbe besser anneh-
men. Weiße Eier eignen sich für 
hellere Farbtöne, braune Eier in-
tensivieren die dunkleren Farbtö-
ne. Die Eier vor dem Kochen nicht 
anpieksen, so gelangt keine Farbe 
ins Innere und die Eier sind länger 
haltbar. Damit sie beim Kochen 
nicht aufplatzen, am besten vor 
dem Kochen einige Stunden bei 
Zimmertemperatur aufbewahren.

2. Farbsud erstellen: Der Sud 
von frischen Pflanzen, Tee, Kaffee 
oder Gemüse kann sofort verwen-
det werden. Rinden, Blätter und 
Beeren sollten erst einige Stunden 
einweichen und dann mindestens 
30 Minuten aufgekocht werden.

3. Eier färben: Die Eier 10 Mi-
nuten kochen und danach mit 
kaltem Wasser abschrecken. Die 

Eier sollten mindestens eine halbe 
Stunde in dem erkalteten Farbsud 
liegen. Zwischendurch die Eier mit 
einem Löffel herausholen und die 
Farbintensität prüfen. Um einen 
kräftigeren Farbton zu erhalten, 
ist bei manchen Farben eine Fär-
bedauer von ein bis drei Stun-
den notwendig. Ein Farbbad über 
Nacht intensiviert das Ergebnis. 

Von Rot und Lila über Gelb bis Grün 
reicht die Farbpalette
Rote Farbe mit Rote Bete oder 
blaue Farbe mit Blaukraut: 500 g 
des frischen, klein geschnittenen 
Gemüses in einem Liter Wasser 

für 30 bis 40 Minuten kochen. 
Anschließend das Färbewasser 
durchsieben.

Gelbe Farbe mit Kurkuma oder 
Safran: 3 bis 4 Teelöffel für 30 
Minuten in einem Liter Wasser 
einweichen und anschließend 30 
Minuten kochen lassen.

Lila Farbe mit Holunderbee-
ren: 100 Gramm in einem Liter 
Wasser zwei Stunden einweichen 
und danach 30 bis 60 Minuten 
kochen. Anschließend das Fär-
bewasser durchsieben.

Braune Farbe mit schwarzem 
Tee: 100 g Tee mit 1 Liter Was-
ser aufkochen, ca. 1/2 Stunde 

ziehen lassen, danach die Tee-
blätter abgießen.

Grüne Farbe mit Spinat oder 
Petersilie: etwa 300 Gramm Spi-
nat – evtl. mit Petersilienstängeln 
ergänzen – mit Wasser bedecken 
und 30 bis 45 Minuten lang ko-
chen lassen. Auch Mate-Tee, Gras 
und Blätter sorgen für eine grü-
ne Farbe.

Ist die gewünschte Färbung 
erreicht, Eier zum Trocknen auf 
ein Küchentuch legen. Für einen 
intensiven Glanz kann man die 
Eier mit einem in Pflanzenöl ge-
tunkten Tuch oder einer Speck-
schwarte einreiben.

Ostereier färben mit Naturfarben
Bunter Schmuck für die Ostertafel oder zum Verstecken im Garten

Auch mit natürlichen Farben kann man eine große Farbenvielfalt erzielen. Foto: pixabay.com/ak-o

Das LVR-Industriemuseum 
Gesenkschmiede Hendrichs 
in Solingen bietet in den Os-
terferien verschiedene Kurse 
für Kinder und Familien an. 

Fast jeden Sonntag von 11 
bis 17 Uhr gibt es die Famili-
enwerkstatt in der Mitmach-
Maschine. Hier können über 
Fahrradpedale Räder in Be-
wegung gebracht werden. Die 
jungen Besucher können Ob-
jekte für dieses interaktive 
Kunst- und Technikobjekt 
erfinden. 

Am Dienstag, 4. April, von 
11 bis 13 Uhr wird der Work-
shop „Feuer frei“ angeboten  
– für Kinder zum Experimen-
tieren und Feuermachen. 

In einem anderen Work-
shop am Donnerstag, 6. 
April, 14 bis 16 Uhr, geht es 
um „Windspiele basteln in 
der Gesenkschmiede“ – aus 
Konservendosen, Kronkor-
ken, Metalldraht und mehr. 

Bei der Schmiedewerkstatt 
für Kinder am Mittwoch, 12. 
April, von 10.30 bis 12.30 
Uhr und 14 bis 16 Uhr ha-
ben junge Besucher wieder 
die Gelegenheit an der Esse 
der Gesenkschmiede Hen-
drichs mal das Schmieden 
auszuprobieren. Gemeinsam 
mit dem Museums-Schmied 
werden Kinder im Schmie-
defeuer ein Stück Stahl er-
hitzen, mit dem schweren 
Hammer ihr eigenes Werk-
stück schmieden. 

Nähere Informationen zu 
allen Veranstaltungen und 
zur Anmeldung unter www.
industriemuseum.lvr.de unter 
der Rubrik „Termine“.

Gesenkschmiede 
Hendrichs:
Ferienprogramm

DIMITRA II
TRADITIONELLE GRIECHISCHE KÜCHE

Inh. Konstantinos Papachatzis

Lüttringhauser Str. 80 | 42369 Wuppertal
Speisekarte auf www.dimitra2.de | Tel. 02 02 / 94 60 46 20

Öffnungszeiten:
Karfreitag 17.30 – 22.30 Uhr
Ostersamstag 17.30 – 22.30 Uhr
Ostersonntag 11.30 – 14.30 + 17.30 – 22.30 Uhr
Ostermontag 11.30 – 14.30 + 17.30 – 22.30 Uhr

Öffnungszeiten: Gründonnerstag bis Ostermontag ab 16.30 Uhr
Ostersonntag und Ostermontag zusätzlich 11.00 – 13.30 Uhr

Vom 3. März bis 13. April wegen 
Umbaumaßnahmen in der Küche 
geschlossen. Ab Freitag, 14. April 

haben wir wieder wie gewohnt geöffnet.

Balkanküche • Bergische Küche • Steakhaus
Marktstr. 41
42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 72 53 43 04
www.bergischerhof.com

Ostersonntag11.30 – 21.30 Uhr
Ostermontag 11.30 – 21.30 Uhr

Öffnungszeiten: 
Karfreitag 10.00 – 21.30 Uhr
Ostersamstag 10.00 – 22.00 Uhr
Ostersonntag + Ostermontag geschlossen

Marktstr. 21
42369 Wuppertal 

Tel. 02 02 / 28 32 09 40 

www.central-ronsdorf.de

Ristorante • Pizzeria La Favola

Öffnungszeiten:
Mo  – So 12.00 – 14.30 + 17.30 – 22.00 Uhr
Di geschlossen

Mit Freude genießen
Inh. Michele Noia

www.ristorantelafavola.de

Tel. 02 02 / 62 15 60
Holthauser Str. 29
42369 Wuppertal

Kurfürstenstraße 146 | 42369 Wuppertal 

Öffnungszeiten 
über die Ostertage:
Freitag 12.00 – 14.30 + 17.30 – 22.00 Uhr
Samstag 17.30 – 22.00 Uhr
Sonntag + Montag geschlossen

Von links: Michael Nolzen (Gaststätte Nolzen), Michele Noia (La Favola), Markus Kärst (Central) und 
Konstantinos Papachatzis (Dimitra II). Nicht auf dem Foto: Sebastiano Carbone (Ristorante L‘ Ancora), 
Lidonnici Giovanni (Bei Giovanni) und Smiljan Milanovic (Bergischer Hof).
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Nächste Woche Samstag, 
8. April, verteilen Mitglieder 
der  Interessengemeinschaft 
W.i.R. – Wir in Ronsdorf 
e.V. in der Ronsdorfer Innen-
stadt ab 9 Uhr eine schoko-
ladige Osterüberraschung.

Damit möchte die W.i.R. 
sich bei den Menschen be-
danken, die dem Ronsdor-
fer Einzelhandel und seinen 
Geschäften die Treue halten. 
Erklärtes Ziel der W.i.R. ist 
der Erhalt der Ronsdorfer 
Innenstadt. „Die Bürgerin-
nen und Bürger kaufen wei-
ter in Ronsdorf ein“, freut 
sich die W.i.R. und möch-
te den Bürgern im Stadtteil 
für diese Treue eine kleine 
Freude bereiten.

Osterüberraschung 
von der W.i.R.

Große Osteraktion beim BTV Ronsdorf-Graben

Ein familiäres Osterfest feierte 
der BTV Ronsdorf-Graben am 
Sonntag: In der Turnhalle Am 
Stall tobten die Kinder (Foto 
unten) auf einem spannenden 
Parcours, nebenan im BTV-Ver-
einsheim gab es Speisen und Ge-
tränke und am Nachmittag ging 

es beim Bingo um Ostereier. An 
vier Stationen konnten sich die 
Kinder ihre Karte abstempeln 
lassen (Foto oben). Wer eine volle 
Karte vorzeigte, bekam ein Eis.  

Für den reibungslosen Ablauf 
sorgten zahlreiche Vereinsmit-
glieder, die ehrenamtlich halfen. 

Sie waren zuständig für Auf- und 
Abbau, die Betreuung der Spiel-
stationen, den Essensverkauf und 
alles, was sonst noch anfiel. Auch 
die BTV-Senioren waren im Ein-
satz (Foto links) und betreuten 
die Stempelstation. Nachdem 
die Kinder einen Ansteck-Button 
bunt bemalt hatten, stempelten 
die Senioren das Andenken mit 
einer Pressmaschine.

Über 100 Kinder, wie Presse-
sprecher Benjamin Jung schätzt, 
verbrachten einen schönen Tag 
in der Turnhalle und im Ver-
einsheim. Der Vorstand um die 
1. Vorsitzende, Beate Stamm, 
freute sich über die gute Reso-
nanz und fasste zusammen: „Ei-
ne erfolgreiche Aktion – schön, 
dass so viele Familien gekommen 
waren.“ -mk

Von Ostersamstag bis zum 23. 
April findet auf dem Festplatz 
an der Carnaper Straße die größ-
te Osterkirmes im Bergischen 
Land statt.

Die Osterkirmes wird als Fa-
milienkirmes ausgerichtet und 
bietet Spaß für alle Generatio-
nen. Karussells, eine Familien-
achterbahn und viele Verkaufs-
geschäfte erwarten die Besucher. 
Der Wuppertaler Schausteller-
verein lädt täglich ab 14 Uhr 
ein, Ostersonntag ab 13.45 Uhr. 
1.000 Ostereier hält er für die 
kleinen Gäste bereit, jeden Mitt-
woch ist Familientag.

Top-Attraktion
Das 45 Meter hohe Riesenrad 
„Sonnenrad“. Dem Wupper-
taler Schaustellerverein e.V. ist 
es erneut gelungen, eine Top-
Attraktion für ihre Veranstal-
tung unter Vertrag zu neh-
men. Die Schaustellerbetriebe 
Rudolf Barth bauen erstmals 
ihr 45 Meter hohes Riesenrad 

„Sonnenrad“ im Bergischen 
Land auf. Die 42 Gondeln be-
finden sich im Außenkranz und 
bieten somit das Gefühl, völlig 
frei zu schweben. Keine Stangen 
oder Verbindungen trüben den 
freien Blick über Wuppertal. 
Nur Fliegen ist schöner.

Autoscooter
Keine Kirmes ohne Autoscoo-
ter, auch dieser Klassiker ist wie-
der dabei.

Kinderkarussells
Für die jüngsten Gäste stehen 
mit dem „Kindersportkarussell“ 
und dem „Kinderhügel“ gleich 
zwei unterschiedliche Fahrgele-
genheiten bereit.

Familienachterbahn
Nach dem überwältigenden Er-
folg zur Barmer Lichterzauber-
Kirmes kommt die schmucke 
Familienachterbahn „Willy der 
Wurm“ jetzt auch zur Oster-
kirmes.

Hawaii Swing
Bei dieser rasanten Karus-
sellfahrt mit den hoch auf-
schwingenden Gondeln rasen 
die Fahrgäste durch Täler und 
über Hügel. Das Karussell für 
alle, die den Adrenalinkick su-
chen.

Break Dance
Im Kreis herum, kreuz und quer 
– das ist der Break Dance. Ein 
Karussell für Jung und Alt, das 
immer wieder neue Fahrten lie-
fert.

Heartbreaker
Spaß für die ganze Familie: Es 
gehr zunächst im Kreis herum 
und dann erhebt sich der Heart-
breaker in luftige Höhen.

Spielgeschäfte und Köstlichkeiten
Entenangeln, Schießbude, Do-
senwerfen, Ballwerfen – es wer-
den zahlreiche Spielgeschäfte 
aufgebaut. Dazu gesellt sich ei-
ne vielfältige Auswahl an sü-
ßen und herzhaften Kirmes-
köstlichkeiten. Und wer sich 
einmal ausruhen möchte, für 
den steht ein großer Bier- und 
Erlebnisgarten bereit.

Neu: Das große Ostereiersuchen 
Ostersonntag können die jüngs-
ten Gäste zur großen Osterei-
ersuche starten. Ab 13.45 Uhr 
können 1.000 Ostereier gesucht 
werden, die der Osterhase auf 
dem Kirmesplatz versteckt hat. 
Zusätzlich werden Osterkörbe 
mit Süßigkeiten und Fahrchips 
versteckt.

Familientag
Jeweils mittwochs gibt es den 
beliebten Familientag mit ermä-
ßigten Preisen und Angeboten 
an allen Geschäften.

Wuppertaler Osterkirmes 
Festplatz an der Carnaper Straße

Das Sonnenrad ist auf der Osterkirmes erstmals im Bergischen Land zu 
sehen. Foto: Thorsten Helfrich

Anzeige
Verlosung zu Edeka Billstein‘s 

Brau- und Biermesse
Anrufen und 2 x 2 Eintrittskarten 

für den 7. Mai gewinnen

Getränkemarkt Edeka Billstein  | Albertstraße 42 – 46 | 42289 Wuppertal | Tel. 02 02 / 75 88 99 27 
www.edeka-billstein.de | Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 7 – 21 Uhr

Wenn Sie die Eintrittskarten gewinnen möchten, rufen Sie am 
morgigen Donnerstag von 10.00 bis 10.15 Uhr das Gewinntelefon 
unter 0202 / 69876913 an. Wir wünschen Ihnen viel Glück.

Was erwartet die Gäste? 
• Begrüßungsempfang um 13 Uhr 
  mit Sekt und Getränken
• Kleine Häppchen für zwischendurch 
• Markteigenes Catering
• Getränke (Bier / Wasser / Softdrinks)
  und Essen inklusive
• Bierberatung und Verkostung neuer
   Produkte

• Buffet mit Fingerfood und Grillwürstchen bei 
  gutem Wetter
• musikalisches Rahmenprogramm: 
  der Saxophonist und DJ Juan Gutierrez 
  (bekannt von der Genussreise)

EINTRITTSKARTEN
ab sofort im Getränkemarkt erhältlich!

Das perfekte Geschenk für jeden Genießer.

7. Mai 2023, 13 – 17 Uhr
 30,- Euro pro Person

Endlich wieder, nach dreijähriger Pause. 
Wir verwöhnen Sie mit zahlreichen Biersorten, lecke-
ren Speisen, musikalischer Unterhaltung und mehr!

Welche Brauereien sind dabei? 
• Bitburger Brauerei
• BrewDog Brauerei (Craftbier)
• Lahnsteiner Brauerei 
  (Herr Fohr ist als Bier-Sommelier vor Ort)
• Erzquell Brauerei
• Steffan Jukic aus dem Hause Foodbrands bringt 
  seinen regional bekannten Bierlikör und diverse
  Weine zur Verköstigung mit
• Der Ginhändler Oellingrath Wein & Spirituosen
  stellt Schwebebahn Gin vor

T (0202) 57 42 27 • Bundeshöhe 7 • 42285 Wuppertal

www.schwebebahnbistro.de

T (0202) 57 42 27 • Bundeshöhe 7 • 42285 Wuppertal

www schwebebahnbistro de

OSTERN IM 

SCHWEBEBAHNBISTRO

Am Ostersonntag präsentieren die  

„Farm-Freunde“  von 14–16 Uhr 

ihre freilaufenden Hühner und 

deren Eier. Passend dazu gibt es 

ein fröhliches Ostereiersuchen vor 

dem Schwebebahnbistro!

▶ Karfreitag: geschlossen
▶ Ostersamstag: 15–22 Uhr (Küche bis 21 Uhr)
▶ Ostersonntag & -montag: 12–19 Uhr (Küche bis 18 Uhr)

▶  Kaffee & Kuchen  ▶  frische Waffeln  ▶ Bergische Spezialitäten  ▶  Eis  ▶ kühle Getränke ▶  Snacks  ▶  …

2023-03-27_Anzeige_Bistro-Ostern_185x100_CT_01.indd   1 27.03.23   13:32

   Frohe Ostern

Termine Dienstag bis Freitag nach Vereinbarung

Ihr Ronsdorfer Familien-Friseur • Maria Pina Lukàcs

Tel.: 3 17 87 00
Kurfürstenstraße 102 • 42369 Wuppertal 

    

cs
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Unser HerzUnser Herz schlägt für schlägt für RONSDORF RONSDORF 
und die und die MenschenMenschen, die hier leben ... , die hier leben ... 

... und wir geben ALLES, damit unser... und wir geben ALLES, damit unser
 Stadtteil lebens- und liebenswert bleibt. Stadtteil lebens- und liebenswert bleibt.

Beate Gora, Inhaberin

MS Diamond

Von Altem trennen damit etwas Neues entstehen kann! 

Ich kaufe Ihr Alt-Gold in jeder Form an und bin Ihre 

seriöse Ansprechpartnerin. Di. – Fr. 11 – 17 Uhr geöffnet, 

Tel. 02 02 / 51 55 93 53, Staasstraße 51

Stephanie Schneider & Christiane Lörken

Team Dr. Tigges Reisebüro

Lassen Sie sich von uns Ihre Reiseträume erfüllen! 

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 13 Uhr + 13.30 – 18 Uhr,  

Sa. 9.30 – 13 Uhr, Termine nach Vereinbarung Tel. 02 02 / 

466 00 41, Staasstraße 29, wuppertal@dr.tiggesreisebuero.de

Melanie Köster, Inhaberin

Quietschfidel, dein Trageladen

Nutzen Sie meine Trageberatung und Erfahrung! Öffnungs-

zeiten: Mo. 12 – 15 Uhr, Mi. 10 – 13 Uhr, Fr. 14.30 – 17.30 Uhr, 

Sa. 10.30 – 14 Uhr, Tel. 02 02 /  51 98 91 21, Schenkstraße 1, 

www.quietschfidel-wuppertal.de, post@quietschfidel-wuppertal.de

Cornelia Geppert (r.), Inhaberin Gebeana 

Hüte und Mützen mit Elke Lebfromm-Kluth

Starten Sie mit uns wohlbehütet in den Frühling!

Mo. – Fr. 9.30 – 14.30 + 15 – 18 Uhr, Sa. 9.30 – 13 Uhr 

geöffnet, Tel. 02 02 / 769 35 785, Lüttringhauser Str. 7 / 

Ecke Staasstraße, www. gebeana.de, info@gebeana.de

Birte Tesch, 

Inhaberin der Praxis für Osteopathie

Melden Sie sich gerne, wenn Sie Fragen haben oder einen 

Termin vereinbaren möchten! Tel. 02 02 / 460 09 53 oder 

01 57 / 56 30 69 98, Marktstraße 46a, zentral in Ronsdorf,

www.osteopathie-tesch.de, birte@osteopathie-tesch.de

Simone Marckmann

Diplom Oecotrophologin

Tun Sie etwas Gutes für sich selbst! Entspannte und genuss-

volle Abnehmkurse jeden Mittwoch um 10, 17.30 und 19 Uhr 

in der Evangelisch-reformierten Gemeinde Ronsdorf, Kurfürs-

tenstraße 13, Tel. 01 52 / 02 06 08 40, www.smile-coaching.de

Karsten Wintermeier, Inhaber Wintermeier – 

Tee Wein Wohnaccessoires mit Josephine Fares

Gönnen Sie sich was für Ihre Seele! Mo. – Fr. 9.30 – 13 Uhr, 

14.30 – 18 Uhr, Sa. 9.30 – 13 Uhr, Di. + Fr. Standort Rons-

dorf durchgehend geöffnet, Tel. 02 02 / 460 51 23, Staasstr. 43 

und Kölner Str. 11 in Remscheid,  www.wintermeier.biz

Antje Bürger (rechts oben), Inhaberin 

Ronsdorfer Bücherstube mit Team

Machen Sie sich eine schöne Zeit: Bei uns in der Bücherstube 

und dann zu Hause mit einem schönen Buch! Öffnungszei-

ten: Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 13 Uhr, Tel. 02 02 / 246 16 03,

Staasstraße 11, www.buchkultur.de, info@buchkultur.de

Süreyya Sickert, Inhaberin Nähkästchen 

mit Jehad Abdullah

Ihre gute Kleidung in gute Hände! 

Wir ändern Ihre Kleidung kreativ, günstig und nachhaltig. 

Erste Adresse im Dorf für Abi- und Brautkleider! 

Marktstraße 26, Tel. 02 02 / 281 29 81.
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Anzeigen Bald ist Ostern

Top Qualität · Top Service · Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung · Fachgerechte Montage

Perfekt geplante Küchen mit Markengeräten zum besten Preis

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal · Telefon 0202 / 620179

www.heilmann-kuechen.de · Heilmann@kuechen.de · im Hof

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Mein Garten - ein Ort,
den ich mit allen 
Sinnen erlebe..

Telefon 0202 464735
www.ploettner-galabau.de

BODEN UND WAND AUS EINER HAND

Qualitätshandwerk seit 1980
Freiheitstraße 47a
42853 Remscheid
neben der Berufsschule

www.tppartner.de
02191 / 420 304

Geschäftszeiten: 
Mo-Do 9:00 - 17:00 Uhr
Fr         9:00 - 18:30 Uhr 
Sa      10:00 - 13:59 Uhr

Beratung
Wir bieten eine fachlich versierte Beratung im Geschäft oder in ihrem Objekt vor Ort. 
Über 40 Jahre Erfahrung und ein stets top geschultes Team im Geschäft und auf der Baustelle 
bilden die Basis für die zusammen mit ihnen entwickelte Umsetzung ihrer Vorstellungen.

Bodenbelagsarbeiten
Bei Parkettverlegung und Restaurierung, sowie Teppich- und Designbelagsverlegung uvm. 
sind wir ihr professioneller Handwerksdienstleister ob auf dem Boden oder der Treppe.

Malerarbeiten
Vom Trockenbau über das Verkleben von Tapeten bis hin zu Kreativtechniken realisiert unser
Angestelltenteam ihre Wünsche.

Sonnenschutzmontage
Besuchen sie uns in Deutschlands größter Teba-Ausstellung. Nach exaktem Aufmass 
montieren wir die passenden Produkte an Fenster, Wand und Decke.

CineStar Remscheid bietet Kinogutscheine zu Ostern
Wunscherfüller, die tolle Erleb- nisse und filmreife Erinnerun-
gen als Oster-Überraschung verschenken möchten, müs-
sen nicht mehr lang rumeiern: Das CineStar präsentiert seit 
dem 9. März die Gutschein- specials „Kinospaß für Kids“ 
und „Kinospaß für Teens“. Und die gelten nicht nur für 
einen brandneuen Blockbus- ter nach Wahl, sondern be-
inhalten auch Snack und Ge- tränk. Diese und viele weitere 
Geschenkgutscheine gibt es an der Kinokasse und online.
Infos und Tickets unter www. cinestar.de. CineStar Rem-
scheid, Willy-Brandt-Platz 2, 42859 Remscheid.

Leere Dosen aus Weißblech müs-
sen korrekt entsorgt werden, da-
mit daraus wieder neuer Stahl her-
gestellt werden kann. Aber bevor 
die Dosen in die gelbe Tonne oder 
den gelben Sack geworfen werden, 
können sie auch noch für Deko- 
oder Geschenkideen rund um das 
Osterfest genutzt werden.  

Einfache Ideen, wie die Dosen 
sinnvoll verwendet werden können
Von der Dose zum Osternest:
Ist die Papierbanderole einer Le-
bensmitteldose erst einmal ent-
fernt, lässt sich die Dose auf vie-
le verschiedene Arten verzieren. 

Papierreste, Filz, Stoff oder ein 
wenig Sprühfarbe geben der Do-
se ein neues Kleid, das nun noch 
mit einem Gesicht verziert werden 
kann. Von angeklebten Ohren 
über Spaghetti als Schnurrhaare 

sind der Fantasie keine Grenzen 
gesetzt. Holzwolle zum Ausklei-
den der Dose oder auch gesam-
meltes Moos bieten ein schönes 
Bett für die Ostereier.  

Dosen zum Eierfärben: Ein ein-
facher und nachhaltiger Haus-
haltstipp zum Eierfärben an 
Ostern ist, gebrauchte Lebens-
mitteldosen zu sammeln. Das er-
spart die kurzfristige Suche nach 
geeigneten Gefäßen zum Färben 
der Ostereier. Dosen sind auslauf-
sicher und stabiler als Joghurt-
becher. Es besteht auch keine 
Scherbengefahr wie bei Gläsern, 
falls mal etwas umgestoßen wird. 
Die Schüsseln aus dem eigenen 
Schrank werden von den Farben 
verschont und nach dem Färben 
können die Dosen wie gewohnt 
entsorgt werden. 

Kressezucht aus der Dose: 

Kresse gedeiht leicht, sieht schön 
aus und schmeckt prima beim 
Osterfrühstück. Als Beet eig-
net sich zum Beispiel eine fla-
che, ausgespülte Thunfischdose 
oder andere Fischkonserve. Sie 
muss nur mit ein bisschen Watte 

oder Küchenpapier befüllt wer-
den. Wenn der Untergrund gut 
angefeuchtet ist, Kressesamen 
aufstreuen, die Samen regelmä-
ßig feucht halten und schon bald 
werden sich erste Erfolge zeigen.

Vase, Dosenlicht oder Plätzchendose 
– neues Leben für alte Dosen
Dosen als Vase oder Übertopf:   
Verzierte Dosen lassen sich nicht 
nur als Osternest nutzen, im glei-
chen Look können die Dosen pas-
send zur Osterdeko als Blumen-
töpfe oder Vasen genutzt werden. 
Auch für Blumenzwiebeln wie 
Osterglocken, Hyazinthen oder 
Krokusse eignen sich Dosen als 
Pflanzgefäß in der Wohnung.

Mit dem Dosenlocher zum 
Teelicht: Dosenöffner, die aus 
einem Holzgriff mit Dorn be-
stehen, werden übrigens Dosen-
locher genannt. Mit diesem klas-
sischen Küchenwerkzeug lassen 
sich schnell schöne Muster in die 
Dose stechen. Ein Hammer und 
ein kleiner Nagel erzielen den glei-
chen Effekt. Mit einem Teelicht 
wird die Dose dann zum Dosen-
licht oder auch zur Dosenlampe.

Plätzchendose: Auch an Os-
tern dürfen ein paar Hasenkekse 
nicht fehlen. Zum Aufbewahren 
eignen sich Weißblechdosen her-
vorragend. Sie können über viele 
Jahre immer wieder für Gebäck 
genutzt werden und schützen den 
Inhalt vor Feuchtigkeit. Übri-
gens sind auch viele Plätzchen-
ausstecher oder Kuchenformen 
aus Weißblech.  

Lebensmitteldosen und andere 
Verpackungen aus Weißblech las-
sen sich nach ihrer Verwendung 
hervorragend recyceln. Da sie ma-
gnetisch sind, können sie schnell 
und effizient aus dem Abfall sor-
tiert und dem Recycling zugeführt 
werden. Das bedeutet, dass jede 
Weißblechverpackung ein neues 
Leben erhält, wenn sie im gelben 
Sack oder in der gelben Tonne 
entsorgt wurde.

Leere Dosen wiederverwenden
Tipps zur Nachhaltigkeit an Ostern

Mit wenig Aufwand und aus einfachen Materialien entsteht aus leeren Dosen ein lustiger Hase, der den Ostertisch 
schmückt. Foto: iStock.com/ Anastasiaromb 

Lebensmitteldosen sind gut geeignet 
als Gefäße zum Eierfärben.

Foto: iStock.com/ Jan Nevidal 

Fahrt mit dem Doppeldeckerbus
Mit dem Cabriobus direkt un-
ter der Schwebebahn herfah-
ren – das kann man nur bei 
„Wuppertal kompakt“ – von 
April bis Oktober jeden Sams-
tag um 11 Uhr. 

Unterwegs erfreuen sich die 
Gäste an zahlreichen Sehens-
würdigkeiten, begleitet von 

erfahrenen Stadtführern. Ver-
anstalter ist Bergische Touren 
c/o Münsteraner Stadtrund-
fahrten in Kooperation mit 
Wuppertal Marketing. 

Tickets erhältlich unter 
wuppertalshop.de, bei Wup-
pertal Touristik, Tel. 02 02 / 
5 63-22 70.

Spaß im Grünen Zoo Wuppertal
Rund 3.500 Tiere aus allen 
Kontinenten leben im Grünen 
Zoo Wuppertal. Dazu gehören 
so imposante Tiere wie Löwen, 
Tiger oder Elefanten, aber auch 
Pinguine, viele Vogelarten, die 
zum Teil in der Freiflughalle zu 
beobachten sind, die verschie-
densten Affen und viele mehr.

Eine besondere Attraktion 
ist die begehbare Freiflugvoli-
ere „Aralandia“.  Hier erleben 
die Gäste Hyazinth-Aras, Son-
nensittiche, Chile-Flamingos 
und einen Pudu, die kleinste 
Hirschart der Welt, hautnah 
und ohne störende Barrieren. 

Viele Informationen 
und große Veränderungen
Mit der Bliggit-App erhalten die 
Besucher über das Smartphone 
unter „Wuppertal entdecken“ 
jede Menge Infos, Videos und 
exklusive Audio-Beiträge von 
Zoo-Direktor Arne Lawrenz.

Zurzeit wird die ehemalige 
Eisbärenanlage mit der Seelö-
wenanlage verbunden. Nach 
Abschluss der Umbauarbeiten 
haben die Seelöwen deutlich 
mehr Platz und die Besucher 
können sie durch große Schei-
ben beim Schwimmen beob-
achten.

Buntes Programm 
rund um die Feiertage
In den Osterferien bietet der 
Zoo wieder ein abwechslungs-
reiches Programm – nicht nur 
für Kinder – an. So gibt es Kin-
derferien-Führungen zu ver-
schiedenen Themen: Kreuz und 
quer durch den Zoo, bedrohte 
Tiere, Pinguin & Co., Elefan-
ten & Co. 

Auch eine Abendführung 
und eine Entdeckertour in Ko-
operation mit den Wupperta-
ler Stadtwerken WSW stehen 
auf dem Programm. Am Os-
tersonntag haben Kinder die 
Möglichkeit, im Zoo Oster-
eier zu suchen, am Ostermon-
tag wird ein Rundgang zu den 
Tierkindern angeboten. 

Während der Sommerzeit hat 
der Zoo täglich für seine Gäs-
te von 9 bis 18 Uhr geöffnet. 
Ein Zoobesuch ist ohne vorhe-
rige Buchung eines Online-Ti-
ckets möglich, diese Möglich-
keit wird jedoch angeboten. Der 
Eintritt kostet für Erwachsene 
(ab 15 Jahren) 18,50 Euro, er-
mäßigt 16,50 Euro, Kinder (6 
bis 14 Jahre) 1,70 Euro. Weitere 
Informationen – auch zu even-
tuellen Anmeldungen – unter 
www.zoo-wuppertal.de.

BESTBEST

Staasstraße 46 | 42369 Ronsdorf | Tel. 02 02 / 76 93 527

FROHE OSTERN
wünscht Ihnen

Barmenia Versicherungen
Barmenia-Allee 1 I 42119 Wuppertal I 0202 438 2250

www.barmenia.de I info@barmenia.de

FÜR EINE ENKELGERECHTE 
ZUKUNFT LEGEN WIR UNS 
SO RICHTIG INS ZEUG. 
#MachenWirGern

PÖ 276 Ostern 90x150_03-23.indd   2 28.03.23   14:40
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AnzeigenBald ist Ostern
Zu Hause bleibt‘s am schönsten!

benders   
ambiente

®

 Gardinen
 Dekostoffe 
 Sonnenschutz

Benders Ambiente GmbH + Co. KG
Panner Str. 12
D-42555 Velbert-Langenberg
In der alten Gardinenfabrik 
Telefon: (02052) 9190 
benders-ambiente.de 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9:00-18:00 Uhr · Sa. 9:00-14:00 Uhr

Osterurlaub und Versicherungen: Wie 
man sich gegen Reise-Malheurs wappnet
Ostern naht und damit auch die Os-
terferien. Viele freuen sich darauf 
und schmieden eifrig Reisepläne. 
Damit während der Reise nicht 
ein Malheur ein tiefes Loch in das 
Haushaltsbudget reißt, sollte man 
auf Folgendes achten, meint Paul-
Heinz Münch, Sprecher des Be-
zirks Wuppertal im Bundesverband 

(BVK) und Versicherungs-Makler 
in Wuppertal-Cronenberg.:

Auslandskrankenversicherung – 
ohne kann es teuer werden
Bei Fahrten in die Ferne ist die 
Auslands-Krankenversicherung 
unverzichtbar. Denn die gesetz-
liche Krankenversicherung zahlt 
nur bis zur einer festgesetzten 
Höhe. Die Behandlungskosten im 
Ausland können aber ein Mehrfa-
ches dessen betragen, insbeson-
dere wenn Zusatzleistungen, wie 
beispielsweise ein Krankentrans-
port in die Heimat, nötig werden. 
Dieser kann schon mal einen vier-
stelligen Betrag kosten. Die priva-
te Auslandskrankenversicherung 
kostet jährlich etwa zehn bis zwan-
zig Euro für beliebig viele Urlaube 
eines Jahres bis zu einer Urlaubs-
dauer von jeweils 42 Tagen.

Verhinderter Reiseantritt – fi-
nanzielles Risiko bei Ausfall re-
duzieren
Hat man eine sehr kostspielige 

einer plötzlichen Stornierung abzu-
sichern. Denn bei einem Reiserück-
tritt können je nach Zeitpunkt bis 
zu 100 Prozent der Kosten anfallen. 

„Eine Reiserücktritts-Versicherung 
würde die Kosten übernehmen, 
wenn man unerwartet von der Rei-
se zurücktreten muss, bevor man 
sie angetreten hat, beispielsweise 
wegen einer Erkrankung, dem Tod 
naher Angehöriger oder einem Un-
fall“, sagt Münch. „Die Angst vor 
einer Corona-Erkrankung oder vor 
der Ausweitung der militärischen 
Auseinandersetzung infolge des 
Krieges in der Ukraine lässt sich 
jedoch nicht versichern. Man sollte 
auch unbedingt prüfen, ob die Rei-
serücktrittsversicherung leistet, 
wenn man vor der Abreise symp-
tomfrei positiv auf Corona getestet 
wurde und die Reise daher nicht 
angetreten werden darf.“

Spezielle Reiseabbruch-Versi-
cherungen decken hingegen das 
Risiko einer schweren Erkrankung 
während des Urlaubs ab. Dabei 
richtet sich der Ersatz nach dem 
Zeitpunkt des Reiseabbruchs. In 
der Regel erstattet die Reiseab-
bruch-Versicherung den vollen 
Preis bei einer vorzeitigen Rück-
reise in der ersten Woche, danach 
wird er anteilig gezahlt.

Nie Schäden anerkennen
Für „Untaten“ experimentierfreu-
diger Kinder kann die Privathaft-

-
senen zuständig sein, bei kleinen 
Gästen über sieben Jahre federt 
der Vertrag der Eltern die Ansprü-
che Geschädigter ab. Einen Scha-
den darf man aber nie aus der Ur-
laubskasse bezahlen, auch die 
Schuld nicht anerkennen, warnt 
Münch eindringlich. Denn beides 

nimmt dem Versicherer die Chan-
ce zur Prüfung, ob ein berechtigter 
Schadensersatzanspruch besteht.

Tarife mit einer sogenannten 
„Forderungsausfalldeckung“ sor-
gen zudem dafür, dass man selbst 
als Geschädigter eine Schadens-
ersatzleistung von der eigenen 
Versicherung erhält, wenn der 
Schädiger nicht zahlen kann oder 

-
rung hatte.

Reisegepäck voll versichern – 
oder gar nicht
Die Reisegepäckversicherung 
sollte alle mitgeführten Werte 
umfassen, sonst ist nach einem 
Schaden der Streit wegen Unter-
versicherung vorprogrammiert. 
Außerdem sollten auch Beschä-
digungen des Reisegepäcks ab-
gedeckt sein. Wer wenig auf die 
Reise mitnimmt, kann auf diese 
Versicherung verzichten. Manche 
Hausratversicherungen haben so-
gar in einer abgespeckten Version 
eine Reisegepäckversicherung ein-
geschlossen. Fragen dazu beant-
worten gerne die Versicherungs-

Mit dem Auto im Urlaub:
Kasko ganzjährig oft günstiger
Fährt man mit dem Auto ins Aus-
land, sollte man die „Grüne Kar-
te“ als internationalen Versiche-
rungsnachweis dabei haben und 
den standardisierten Unfallbericht. 
Darüber hinaus kann auch der Kfz-
Schutzbrief als günstige Alternati-
ve zur teuren Mitgliedschaft in ei-
nem Automobilclub wichtig sein, 
der bei Fahrzeugausfall die Rück-
holung organisiert und nötige Zu-
satzübernachtungen zahlt.

Hat man an alles gedacht, kön-
nen mit diesen Absicherungen 
selbst große Malheurs ihre Schre-
cken verlieren.

Kontakt und mehr Infos:
Paul-Heinz Münch
Kemmannstraße 6
42349 Wuppertal
Tel. 02 02 / 405 77
info@muench-versicherungen.de

Dass das Christkind Post von 
Kindern aus aller Welt be-
kommt, ist inzwischen bekannt, 
aber auch der Osterhase freut 
sich über Ostergrüße und be-
antwortet sie. Hanni Hase in 
Ostereistedt erhält zahlreiche 
Briefe – viele selbst gebastelt – 
mit den Wünschen und Sorgen 
der Kinder.

Vor mehr als 40 Jahren be-
gann die Aktion: 1982 erreich-
ten die ersten Kinder-Briefe Os-
tereistedt, die ehrenamtlich von 
Mitarbeitern der Zevener Post 
beantwortet wurden. Schon bald 
kamen immer mehr Briefe, so 
dass die Deutsche Post offiziell 
Druckkosten und Porto für die 
Antwortschreiben übernahm. 

Von anfänglich wenigen hun-
dert Schreiben wuchs die Zahl 
der beantworteten Briefe im 
Laufe der Jahrzehnte auf den 
Rekord von 100.000 im letz-
ten Jahr.

Alle Kinder, deren Brief bis 
eine Woche vor Karfreitag im 
Osterpostamt eingeht, erhalten 
vor dem Fest noch einen Ant-
wortbrief. Wer Lust bekommen 
hat, auch einen Ostergruß zu 
schicken, kann dies an folgen-
de Adresse tun: Hanni Hase, 
Am Waldrand 12, 27404 Os-
tereistedt.

Post an den Osterhasen: 
100.000 Briefe im letzten Jahr

Für Kinder und Jugendliche gibt 
es viel zu erleben in den Osterfe-
rien: Mit der App Actionbound 
können sie in der Zentralbiblio-
thek und in allen neun Zweig-
stellen auf digitale Ostereiersu-
che gehen. Sie können Roboter 
programmieren, mit VR-Brillen 
in neue Welten blicken, Spaß 
haben beim Zocken oder beim 
Konstruieren beweglicher Mo-
delle mit Bausteinen. 

Ronsdorf: Workshop „Rettet Rons-
dorf“, Geschichten mit Superhelden
In der Ronsdorfer Stadtteilbiblio-
thek findet ein Workshop „Rettet 
Ronsdorf“ für Kinder von 9 bis 
12 Jahren statt. Die Teilnehmer 
schreiben gemeinsam eine Ge-
schichte, in der Ronsdorf von ei-
ner Horde böser Typen bedroht 
und von den selbst entwickelten 
Superhelden gerettet wird. Zum 
Abschluss werden die Geschich-
ten den Familien präsentiert. Der 
mehrtägige Workshop wird ge-
leitet vom Schriftsteller Michael 
Schumacher. 

Um Anmeldung wird gebeten, 
persönlich vor Ort, unter Tel. 02 
02 / 5 63-72 25 oder per E-Mail an 
stadtbibliothek.ronsdorf@stadt.
wuppertal.de. Termine sind täg-
lich von Montag, 3. April, bis 

Donnerstag, 6. April, jeweils 10 
bis 14.30 Uhr. Die Abschlussver-
anstaltung ist am Samstag, 29. 
April, 11 Uhr, Stadtteilbibliothek 
Ronsdorf, Markstraße 21.

Cronenberg: Bücherminigolf, 
Vorlesen, Basteln und mehr
In der Stadtteilbibliothek Cro-
nenberg steht Bücherminigolf 

auf dem Programm. Kleinere 
Kinder sind eingeladen, beim 
Vorlesen zu lauschen und ver-
schiedene Geschichten als Bilder-
buchkino zu verfolgen. Und es 
gibt viel Gelegenheit, beim Bas-
teln kreativ zu werden. Auch die 
Eltern oder Großeltern können 
mitmachen, mitspielen, basteln 
und tüfteln.

Lesungen und Bücherbabys – 
alle Angebote im Programmheft
Außerdem finden drei offene Le-
sungen in der Zentralbibliothek 
und in der Stadtteilbibliothek 
Barmen mit den Kinderbuchau-
toren Anne Becker, Jörg Hilbert 
– bekannt für seine Figur Ritter 
Rost – und Katrin Schmitz statt. 

Drei Termine für die Bücher-
babys und den Vorlese-Treff für 
die Allerkleinsten (0 bis 3 Jahre), 
sind ebenfalls dabei.

Die Angebote in der Zent-
ralbibliothek in Elberfeld und 
in den verschiedenen Stadtteil-
bibliotheken sind alle zusam-
mengestellt in einem Programm-
heft, das in gedruckter Form 
vorliegt und auf der Webseite 
der Stadtbibliothek zum Down-
loaden bereitsteht. Bei manchen 
Terminen ist eine Anmeldung 
erforderlich. Diese kann in den 
Bibliotheken vor Ort, per Mail 
oder Telefon vorgenommen wer-
den. Die Kontaktdaten dafür 
stehen bei den Terminen, die 
eine Anmeldung erfordern, di-
rekt dabei.   

Das Osterferienprogramm zum 
Download gibt es unter: www.
wuppertal.de/kultur-bildung/
stadtbibliothek/veranstaltungen/
osterferienprogramm-2023.php.

In der Stadtteilbibliothek Ronsdorf wird ein Workshop zum Geschichtenschrei-
ben angeboten. Foto: Svenja Hilverkus

Digitale Eiersuche und vieles mehr

Ferien in den städtischen Bibliotheken

Der Osterhase als Gabenbringer, 
das Ostereiersuchen, Osterfeuer 
und auch das Bemalen von Os-
tereiern sind Bräuche und Sym-
bole, die in ganz Deutschland 
verbreitet sind und die jedes Kind 
kennt. Doch verschiedene Regio-
nen Deutschlands pflegen teilwei-
se auch ihre eigenen Traditionen. 

In der Eifel kennt man die „Ei-
erlage“. Dabei treten Junggesellen 
gegeneinander an: einer muss Eier 
suchen, der andere zum Nachbar-
ort und zurück laufen. Wer sei-
ne Aufgabe als erster gelöst hat, 
ist Sieger.

Palmsonntagsprozession und das  
Vertreiben böser Geister
Osterpalmen gehören in Baden-
Württemberg in einigen Gegen-
den zum Brauchtum. Palmzwei-
ge werden an einem langen Stock 
befestigt, geschmückt und beim 
Palmsonntag zur Prozession ge-
tragen. 

Um böse Geister zu vertreiben, 
gibt es in manchen Regionen in 
Berlin und Brandenburg das so-
genannte Osterschießen: Dabei 
werden Böllerschüsse aus klei-
nen Kanonen abgeschossen. Die 
Schüsse sollen auch als Salut für 
Jesus Christus dienen. 

Traditionen der Sorben – Wachs-
schmuck für Eier und Osterreiten
Eier auszublasen und sie als 
Schmuck für den Osterstrauß 
zu bemalen, ist eine bekannte 

Tradition. Doch die Sorben in 
der Niederlausitz in Brandenburg 
sind berühmt für ihre Kunst, Os-
tereier mit Wachs zu verzieren. 

Ein weiterer sorbischer Brauch 
ist in der Oberlausitz in Sachsen 
das Osterreiten. Männer auf fest-
lich geschmückten Pferden reiten 
durch die sorbischen Gemein-
den und verkünden die Aufer-
stehung Jesu. 

Im vergangenen Jahr waren in 
zehn Prozessionen rund 1.600 
Osterreiter mit Gehrock und Zy-
linder unterwegs und Tausende 
von Zuschauern ließen sich das 
Spektakel nicht entgehen.

Geschmückte Brunnen, brennende 
Räder und Holzratschen
In der Fränkischen Schweiz in 
Bayern liegt der Ursprung der 
Tradition, Brunnen mit Oster-
eiern zu schmücken. Zu Beginn 
des 20. Jahrhunderts wollte man 
damit wohl Touristen anlocken. 
In Biberbach in Franken gibt es 
einen der größten Osterbrunnen 
Deutschlands. 

Brennende Osterräder – einst 
ein heidnischer Brauch, um den 
Frühling zu begrüßen – lassen 
die Bewohner von Lügde in 
Nordrhein-Westfalen am Oster-
sonntag einen Berg hinabrollen. 

Insgesamt sechs Osterräder - aus 
Eichenholz und mit Stroh aus-
gestopft - werden angezündet.

Am Karfreitag schweigen in 
Bayern die Glocken und erklin-
gen erst am Ostersonntag wie-
der. Um die Gläubigen in der 
glockenlosen Zeit zum Gottes-
dienst in die Kirche zu rufen, 
schwingen die Messdiener Rat-
schen aus Holz in den Straßen. 
Auch in Teilen Norddeutschlands 
und in der Eifel kennt man die-
sen Brauch. 

Offizielle Eiersuche in Weimar – 
Tradition seit Goethes Zeiten
Für viele, vor allem Kinder, ist 
die Ostereiersuche der schönste 
Teil des Festes. Meist wird im fa-
miliären Rahmen gesucht, doch 
die Stadt Weimar veranstaltet ei-
ne ganz offizielle Ostereiersuche. 
Diese Tradition wurde im 18. 
Jahrhundert vom Dichter Johann 
Wolfgang von Goethe ins Leben 
gerufen, als dieser Geheimer Le-
gationsrat in Weimar war. 

10.000 bunte Eier schmücken einen 
Baum in Saalfeld
Einen geschmückten Osterstrauß 
findet man in vielen Haushalten, 
doch in Saalfeld in Thüringen gibt 
es einen richtigen Ostereierbaum. 
Eine Familie aus Saalfeld hat ei-
nen Baum mit 10.000 bemalten 
und mundgeblasenen Ostereiern 
dekoriert – was viele Menschen 
von Nah und Fern anzieht.

Regionale Bräuche – von der Eifel bis nach Thüringen

Osterpalmen sind an langen Holzstäben befestigte Palmzweige, die zur Pro-
zession am Palmsonntag getragen werden. Foto: Pixabay

Von Osterpalmen, Osterschießen und mehr

Ihr Ronsdorfer Wochenmarkt wünscht Ihnen frohe OsternIhr Ronsdorfer Wochenmarkt wünscht Ihnen frohe Ostern

Obst und Gemüse Eyckeler
Marktzeiten:

Di 7.00 – 13.30 Uhr
Fr 7.00 – 14.30 Uhr

Landmetzgerei Lattner
Marktzeiten:

Fr 7.00 – 14.00 Uhr

Fischfeinkost Schwirske
Marktzeiten:

Di 7.00 – 13.30 Uhr
Fr 7.00 – 14.30 Uhr

OOOOOOOb

Am 6. April (Gründonnerstag) von 7 bis 14.30 Uhr geöffnet. Karfreitag geschlossen.Am 6. April (Gründonnerstag) von 7 bis 14.30 Uhr geöffnet. Karfreitag geschlossen.

Ausstellung „Phönix des Lumières“ in Dortmund
In der ehemaligen Gasgeblä-
sehalle direkt neben dem al-
ten Hochofenwerk Phoenix 
West, Phoenixplatz 4, 44263 

Dortmund, ist mit „Phönix des 
Lumières“ eine außergewöhnli-
che Ausstellung zu sehen – eine 
etwa einstündige „Show“, bei der 

Kunstwerke von van Gogh, Gus-
tav Klimt oder Hundertwasser 
auf Wänden, Böden und Decken 
hautnah erlebt werden.
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Anzeigen Bald ist Ostern

Ostern steht vor der Tür und im 
LVR-Freilichtmuseum Lindlar 
gibt es wieder viele spannende 
Angebote für alle Altersgruppen. 
Während der gesamten Osterferi-
en finden Mitmachaktionen und 
Museumsrundgänge zu unter-
schiedlichen Themen statt. Von 
Bastelworkshops über die Holz-
werkstatt bis hin zur Ostereiersu-
che auf  dem Museumsgelände. 

Anmeldung vor Ort an der 
Museumskasse oder unter Tel. 
0 22 66 / 47 19 20.

Samstag, 01.04., 11 – 16 Uhr
Häschen hüpf! 
Offene Bastelwerkstatt 
Gemeinsam gestalten macht 
Spaß! Hier können Groß und 
Klein zusammen kreativ werden 
und aus Heu dekorative Hasen-
figuren herstellen. Die kleinen 
Häschen aus Naturmaterialien 
passen vor jede Haustür und in 
den Garten. 
Kostenbeitrag: 5,- Euro p.P.
Alter: Ab 6 Jahren

Dienstag, 04.04., 14 – 16 Uhr
Gedächtnistraining mit Spiel 
und Spaß. Ein Rundgang mit 
Aha-Effekt! 
Bei diesem Museumsrund-
gang für Familien ist ein wa-
cher Geist gefragt, denn es sind 
oft die Kleinigkeiten, die das 
Gehirn trainieren. Mit kleinen 
Übungen und viel Spaß wer-
den Merkfähigkeit und Auf-
merksamkeit spielerisch bei ei-
ner Erkundungstour durch das 
Museum trainiert. 
Kostenbeitrag: 5,- Euro p.P.
Alter: Ab 10 Jahren

Dienstag, 04.04., 10 – 12 Uhr 
Oh, wie das duftet!  
Osterhasen aus dem Backhaus
Gemeinsam Backen macht 
Freude! Zusammen mit dem 
Museumsbäcker werden lus-
tige Osterhasen aus Hefeteig 
geformt, die anschließend im 

historischen Backofen landen. 
Ab 13 Uhr warten die leckeren 
Backwaren auf ihre Abholung.. 
Kostenbeitrag: 5,- Euro p.P.

Donnerstag, 06.04., 14 – 17 Uhr
Fantastische Töpferwerkstatt
Hasen, Schnecken, Blumen oder 
Ostereier lassen sich wunderbar 
aus Ton modellieren. Beim Töp-
fern könnt ihr euch ausprobieren 
und eigene Ideen kreativ umsetz-
ten. Hinweis: Bitte kleine Behäl-
ter für den Transport mitbringen!
Kostenbeitrag: 5,- Euro p.P.

Samstag, 08.04., 10 – 15 Uhr
Mit Feile und Schleifpapier – 
Handschmeichler aus Stein
Mit dem passenden Werkzeug 
bearbeiten wir Specksteine, um 
aus ihnen einen eigenen Hand-
schmeichler herzustellen. Schlei-
fen, feilen und formen: Hier ist 
Ausdauer und Geduld gefragt!
Kostenbeitrag: 5,- Euro p.P.
Alter: Ab 7 Jahren

Sonntag und Montag, 09. + 10.04. 
Die große Ostereiersuche im  
LVR-Freilichtmuseum Lindlar
Heute könnt ihr auf dem ge-
samten Museumsgelände auf 
Ostereiersuche gehen. Macht 

euch auf den Weg durch das 
Museum: Überall sind bunte 
Eier für euch versteckt!

Dienstag, 11.04., 10 – 12 Uhr
Gedächtnistraining mit Spiel und 
Spaß. Ein Rundgang mit Aha-
Effekt! 
Bei diesem Museumsrundgang 
für Familien ist ein wacher Geist 
gefragt, denn es sind oft die Klei-
nigkeiten, die das Gehirn trainie-
ren. Mit kleinen Übungen und 
viel Spaß wird die Merkfähigkeit 
spielerisch bei einer Erkundungs-
tour durch das Museum trainiert. 
Kostenbeitrag: 5,- Euro p.P. 
Alter: Ab 10 Jahren

Mittwoch, 12.04., 11 – 15 Uhr
Mit Blättern und Blüten – 
Pflanzendruck
Für diese Drucktechnik nutzen 
wir natürliche Materialien wie 
Gräser, Blätter und Blüten, um 
Stoffreste frühlingshaft zu ge-
stalten. 

Mit einem Hammer werden 
die Muster auf die Textilien über-
tragen und es entstehen stim-
mungsvolle Naturmotive. 
Kostenbeitrag: 5,- Euro p.P.

Samstag, 15.04., 11 – 17 Uhr
Offene Holzwerkstatt – 
Nistkästen bauen 
Hier wird gesägt, gehämmert, 
gefeilt und zusammengesetzt. 
Mit ein wenig handwerklichem 
Geschick entstehen Nistkäs-
ten für Vögel oder Fledermäu-
se für den eigenen Garten oder 
Balkon.
Kostenbeitrag: abhängig vom 
Holzobjekt, ab 15,- Euro
Alter: Ab 6 Jahren

Sonntag, 16.04., 15.30 – 17 Uhr
Besuch bei der Bäuerin Joest – 
Schauspielführung
Heute gehen wir mit der Bäu-
erin Erna Joest zurück in das 
Jahr 1815. Auf lebendige Weise 
berichtet sie über Sorgen, Nöte 
und Freuden dieser Zeit. An-
schließend lassen wir uns zu ei-
ner Verköstigung in ihr Bauern-
haus einladen.
Kostenbeitrag: 
Erwachsene 8,- Euro  / Kinder 
4,- Euro, Anmeldung über: 
Kulturinfo Rheinland 
Tel. 022 34 / 99 21-555
info@kulturinfo-rheinland.de

Osterferien im LVR-Freilichtmuseum Lindlar
Buntes und naturnahes Programm für Kinder, Jugendliche und Familien

Anfahrt und mehr Infos
Auto-Navi: Heiligenhoven 16a, 51789 Lindlar 

Bus: Linien 331 oder 332 bis Haltestelle Freilichtmuseum
www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de 

Tel. 0 22 34 / 99 21 - 555

Anzeige

Auf dem 30 Hektar großen Gelände können Kinder die Tiere zum Beispiel 
auf einem historisch nachempfundenen Bauernhof erleben.

Foto: Alexandra Stiens, LVR-ZMB

Der Bergische Partyservice sorgt 
seit 21 Jahren für stilvolle Partys, 
Hochzeiten und leckere Buffets. 
Dass viele Kunden von Ivonne 
Lichte seit Jahren Stammkunden 
sind ist ein Beleg für den guten 
Service. Endlich kann wieder oh-
ne Einschränkungen gemeinsam 
gefeiert werden. 

Für alle Feste, vom zünftigen 
Geburtstag bis zur Traumhoch-
zeit, stehen drei verschiedene Lo-
cations zur Verfügung, die kaum 

einen Wunsch offen lassen. Neu 
ist die „Grüne 1“, 42855 Rem-
scheid, eine Top-Partylocation im 
grünen Herzen von Remscheid. 

Der Partyraum erinnert an eine 
romantische Almhütte und wur-
de mit liebevollen Details ausge-
stattet. Bis zu 120 Gäste können 
hier in einem extravaganten und 
außergewöhnlichen Rahmen fei-
ern. Die großen Außenflächen 
des Biergartens bieten ein ein-
maliges Flair für freie Trauun-
gen, Grillfeste und anspruchsvolle 
Veranstaltungen. 

In Kooperation mit der Falk-
nerei Bergisch Land organi-
siert der Bergische Partyservice 
zu den Feiern auch Flugshows. 
Parkmöglichkeiten sind aus-
reichend vorhanden. Daneben 
stehen der „Wupperzauber“ am 
Rand des Gelpetals mit seinem 

elegant-mediterranen Ambiente 
und großer überdachter Sonnen-
terrasse sowie der „Goldrausch“, 
Hatzfelder Straße 43A, 42281 
Wuppertal, mit separatem Buffet-
Raum und großem Außenbereich, 
als Partylocations zur Verfügung.

Das Team vom Bergischen 
Partyservice möchte die Men-
schen mit seinem Service glück-
lich machen. Ein Termin zur 

Besichtigung und Beratung kann 
unter Tel. 0 15 11 / 243 84 27 
oder 02 02 / 31 76 76 60 und 
info@bergischer-partyservice.de 
vereinbart werden. 

Die Küche kann man vorab 
im „Wupperzauber“, Kapellen 
16, testen. 

Mehr Infos zum Partyservice 
für alle Anlässe auch auf www.
bergischer-partyservice.de.

Partyservice für alle Anlässe: Neue Location „Grüne 1“
Bergischer Partyservice macht seine Gäste glücklich Anzeige

3.600 Kilometer von Chile ent-
fernt, zwischen Südamerika und 
Australien, liegt die Osterinsel. 
Ihren Namen bekam sie, weil der 
Holländer Jakob Roggereen als 
erster Europäer am Ostersonntag 
des Jahres 1722, dem  5. April, die 
Insel im Südpazifik betrat. Die – 
zumindest für die Europäer – neue 
Insel ist die entlegenste bewohnte 
Region der Welt und gehört seit 
1888 politisch zu Chile. 

Bekannt ist die Osterinsel für 
riesige, bis zu zehn Meter große 
Figuren aus Tuffstein – die Moais, 
steinerne Köpfe mit langen Nasen 

und großen Ohren. Errichtet wur-
den sie wohl von den ersten Be-
wohnern, Polynesiern, die schon 
vor mehr als 1.000 Jahren auf die 
Insel kamen. Seit 1995 gehört die 
Osterinsel zum Unesco-Welterbe 
und zieht jedes Jahr viele Touris-
ten an. Vor der Corona-Pandemie 
waren es jährlich rund 116.000.

Überwiegend katholische 
Bevölkerung – volle Kirchen
Da rund 90 Prozent der Bevöl-
kerung katholisch sind, sind die 
Kirchen zu Ostern sehr voll. Doch 
die Bewohner von Rapaniu, wie 

sie selbst ihre Insel nennen, ha-
ben sich lange gegen die Bekeh-
rung zum Christentum gewehrt. 
Hauptgrund für das Scheitern 
des ersten Missionsversuchs 1884 
war, dass der Missionar den Kult 
um den „Vogelmann“ verbieten 
wollte, was die Menschen ihm 
übelnahmen. 

„Vogelmann“ genoss 
hohes Ansehen und viele Privilegien
In diesem Kult spielt ein Ei eine 
wichtige Rolle, allerdings kein 
Osterei, dieses ist auf der Oster-
insel kaum bekannt. Seit etwa 

1.500 nach Christus schwammen 
in jedem Frühling junge Männer 
zur 1,3 Kilometer entfernten Insel 
Motu Nui. Ziel war es, das be-
gehrte erste Ei der Rußseeschwal-
be zu erreichen und es unbescha-
det zurückzubringen. Der Sieger 
wurde zum „Vogelmann“ gekürt 
und kam im folgenden Jahr in 
den Genuss zahlreicher Privile-
gien. Und auch sein Clan konn-
te sich freuen, denn ihm war es 
erlaubt, Eier und Jungvögel auf 
der Insel zu sammeln. Der letzte 
Wettbewerb dieser Art soll 1888 
stattgefunden haben.

Entlegen im Südpazifik liegt Rapanui

Osterinsel erhielt ihren Namen von Jakob Roggereen

Martin Czornyckyj
Dachdeckermeister

Waldfrieden 9

Tel. 02 02 / 469 02 13

Wir wünschen Ihnen 

FROHE
OSTERN

Mal- und Mal- und 
Keramik-AtelierKeramik-Atelier

Antje HeidermannAntje Heidermann

Staasstr. 45 | 42369 Wuppertal

0151/14 99 29 89
info@antjeheidermann.de
www.antjeheidermann.dewww.antjeheidermann.de

Auch in den OOSSTTEERRFFEERRIIEENN

kann bei uns gemalt werden.

Gemeinsam kreativ sein verbindet.

Besonders für Familien 
mit kleineren Kindern ist 
der Tierpark Fauna an der 
Lützowstraße 347 in Solin-
gen ein beliebtes Ausflugs-
ziel. Hier erleben große und 
kleine Besucher die tierischen 
Bewohner hautnah. Auf ei-
ner Fläche von rund 3 Hek-
tar beherbergt der Tierpark 
rund 400 Tiere in 100 Arten. 
Vor allem für die Kinder ist 
das Füttern einiger heimi-
scher Tiere wie Esel, Ziegen, 
Minischweine und Damwild 
mit an der Kasse erhältlichen 
Futtereimern ein besonderes 
Erlebnis. 

Daneben sind in der Fauna 
aber auch exotische Tiere zu 
Hause: Erdmännchen, To-
tenkopfäffchen, Bennettkän-
guru und Alpakas gehören 
ebenso dazu wie verschiede-
ne Reptilien, die im kleinen 
Tropenhaus zu finden sind, 
und Vögel vom Kronenkra-
nich bis zum Rosa Kakadu. 
Zurzeit geplant ist der Um-
bau der alten Anlage der Na-
senbären. Hier soll ein Gehe-
ge für Zwergotter entstehen. 
Der Kiosk lädt ein zu einer 
Ruhepause und die kleineren 
Gäste können sich auf dem 
Spielplatz austoben. Infos un-
ter www.tierpark-fauna.de.

Tierpark Fauna 
in Solingen-
Gräfrath

Auch in den Osterferien ist im 
Von der Heydt-Museum Wup-
pertal, Turmhof 8, für Kinder 
schwer was los. Die Ausstellungen 
im Museum werden gemeinsam 
besucht, vielfältige Inspiration ge-
sammelt, um dann im Museums-
atelier selbst kreativ loszulegen. 
In der ersten Ferienwoche gibt es 
vom 4. bis 5. April, jeweils 10 bis 
13.30 Uhr, eine zweitägige Sieb-
druck-Werkstatt. Unter Anleitung 
von Inge Heinicke-Baldauf erler-
nen Kinder ab acht Jahren das 
Siebdruckverfahren und gestal-
ten persönliche Lieblingsstücke 
mit Sieb und Rakel auf Stoff, mit 

bunten Farben, coolen Motiven 
oder schönen Mustern. 

In der zweiten Woche heißt 
es vom 11. bis 13. April, jeweils 
10 bis 13 Uhr, in einem drei-
tägigen Ferienkurs „Durchge-
blickt!“. Kinder ab sechs Jahren 
können mit Kursleiterin Solveig 
Schuppler Skulpturen oder Bil-
der im Mixed-Media Verfahren 
gestalten und mit Verpackung, 
Transparentpapier und Aquarell-
farbe Objekte herstellen, durch 
deren transparente Schichten man 
durchblicken kann. 

Am letzten Ferienwochenende 
am 14. und 15. April, jeweils 11 

bis 13.30 Uhr, ist dann das Mot-
to „Voll bewegt“. Mit Kursleiterin 
Viktoria Hülper werden Kinder 
ab sechs Jahren ausgehend von 
Ausstellungs-Skulpturen unter-
schiedliche Techniken ausprobie-
ren, sogenannte Vibrationsbilder 
konstruieren und bewegliche Ob-
jekte aus Draht, Holz und Pap-
pe bauen, die vielleicht sogar das 
Auge täuschen können. 

Buchbar sind die Ferienkur-
se online im Shop unter www.
von-der-heydt-museum.de, per 
E-Mail vdh.kunstvermittlung@
stadt.wuppertal.de oder Tel. 02 
02 / 563 - 66 30 oder 563 - 69 00. 

Kreativ in den Osterferien

Drei Kurse für Kinder im Museum

Schon seit dem 17. Jahrhundert 
war es in Russland Tradition, sich 
gegenseitig zu Ostern mit verzier-
ten Eiern zu beschenken. Je nach 
Wohlstand wurden statt gewöhn-
licher Hühnereier auch Eier aus 
Holz, Porzellan, Glas oder Me-
tall verschenkt. Zar Alexander 
III schließlich gab 1885 das ers-
te Osterei für seine Frau Maria 
Fjodorowna beim Juwelier Peter 
Carl Fabergé in St. Petersburg in 
Auftrag – das Hennen-Ei. Die-
ses kam bei seiner Ehefrau so gut 
an, dass der Zar ihr bis zu seinem 
Tod 1894 jedes Jahr ein weiteres 
der kostbaren Ostereier schenkte.

Höchste Goldschmiedekunst mit 
kunstvollem Inhalt
Auch sein Sohn, Zar Nikolaus 
II, setzte die Tradition fort und 
verschenkte fortan Ostereier an 
seine Mutter und seine Ehefrau 
Alexandra Fjodorowna. Das be-
sondere an den kunstvollen Os-
tereiern ist, dass sie immer eine 
kostbare Überraschung beinhal-
ten. Beispielweise ist im Mos-
kau-Kreml-Ei ein Minimodell 
des Kremls zu finden und im Os-
terei von 1900 kommt ein Modell 
der Transsibirischen Eisenbahn 
zum Vorschein, das sogar rollen 
kann. Damals wie heute sind die 
Fabergé-Eier ein Inbegriff höchs-
ter Goldschmiedekunst und ein 
Symbol für Luxus.

Das teuerste Ei war das 1913 pro-
duzierte Winter-Ei für 24.600 Ru-
bel – zum Vergleich: das Hen-
nen-Ei hatte „nur“ 4.115 Rubel 
gekostet. Kreiert wurde das Win-
ter-Ei für die Zarenmutter zum  
300-jährigen Bestehen der Roma-
now-Dynastie. Als es 2002 verstei-
gert wurde, erzielte es einen Preis 
von 9,6 Millionen US-Dollar. 

Doch nicht nur die Zaren, son-
dern auch reiche Auftraggeber, die 
ihnen nacheifern wollten, ließen 
Fabergé-Eier anfertigen. Eines die-
ser nicht-kaiserlichen Fabergé-Eier, 

ein Rothschild-Fabergé, wechselte 
2007 bei einer Auktion für 12,5 
Millionen Euro den Besitzer.

Fabergé-Eier im Kreml, in privaten 
Sammlungen oder verschollen
Der Sturz des Zaren 1917 verhin-
derte, dass die letzten in Auftrag 
gegebenen Eier fertig und an die 
Zarenfamilie übergeben werden 
konnten. Insgesamt wurden mehr 
als 50 kaiserliche (vom Zaren in 
Auftrag gegebene) und nicht-kai-
serliche von Fabergé hergestellt. 
Nach dem Ende der Zarenzeit 
gingen auch die Fabergé-Eier in 
den Besitz der Revolutionäre über, 
die einige in den Westen verkauf-
ten. Andere sind heute im Kreml 
zu bewundern oder im Besitz von 
Museen oder privaten Sammlern, 
auch Königin Elisabeth II von 
England hatte drei kaiserliche Fa-
bergé-Eier in ihrer „Royal Collec-
tion“. Von einigen fehlt jede Spur. 

Eine kuriose Geschichte gibt es 
um ein verschollen geglaubtes Fa-
bergé-Ei, das ein amerikanischer 
Schrotthändler auf einem Floh-
markt kaufte, ohne zu ahnen, wel-
chen Schatz er da erworben hatte. 
Eine Inschrift brachte ihn auf die 
richtige Spur und ein Experte in 
London bestätigte die Echtheit 
des Eis. Der Schrotthändler wollte 
es nicht behalten und der Käufer 
blätterte 2014 dafür 33 Mio Dol-
lar (24 Mio Euro) auf den Tisch.

Fabergé-Eier – Luxus pur
Kostbare Überraschungen

Ein Fabergé-Ei steht nicht nur sym-
bolisch für puren Luxus.

Foto: Pixabay
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Albert-Schweitzer-Apotheke
Staasstraße 19, Tel. 46 25 25

Anmeldeheld - Signal Iduna - 
Dein Bergischer KFZ-Zulassungsdienst
Am Markt 6, Tel. 430 41 61 - 0

Autoteile Ströker
Remscheider Straße 60, Tel. 46 22 99

Bedachungen Robert Clemens
Elias-Eller-Straße 101, Tel. 46 29 13

Brillen Büchner
Lüttringhauser Straße 8, Tel. 46 76 17

Bürgerbus
„W.i.R. fährt für Ronsdorf e.V.“
Otto-Hahn-Straße 63, Tel. 283 12 57

Elch Apotheke
Erbschlöer Straße 14, Tel. 46 15 56

Elektro Halbach GmbH & Co. KG
Friedenshort 4, Tel. 46 40 41

Geppert Mode-Accessoires GmbH
Lüttringhauser Straße 7, Tel. 246 54 00

Hirsch Apotheke
Marktstraße 22, Tel. 46 49 35

Lotto-Shop-Meyer
Elias-Eller-Straße 3, Tel. 46 73 65

Mode + Wollparadies Kunze
In der Krim 9, Tel. 46 08 00

Policks Backstube GmbH
Lüttringhauser Straße 21, Tel. 870 25 50

Prinz Augenoptik
Staasstraße 50, Tel. 46 46 17

Radio & Fernsehen Heidermann
Marktstraße 45, Tel. 75 94 76 05

Ronsdorfer Käseerlebnis
Lüttringhauser Straße 30, Tel. 460 48 05 

Sabel Küchen mit Leidenschaft
Lohsiepenstraße 6, Tel. 466 09 64

Sanitätshaus C. Beuthel GmbH & Co. KG
Erich-Hoepner-Ring 1, Tel. 43 04 68 00

Sonnen Apotheke Fee Jeannie Goldmann e.K.
Ascheweg 16, Tel. 460 00 01

Tee.Wein.Wohnaccessoires
Staasstraße 43, Tel. 974 25 25

Hier können Sie punkten

Ihre starke Gemeinschaft in Ronsdorf
Albert-Schweitzer-Apotheke
Staasstraße 19
Allianz Hauptvertretung Kai Basmer
Marktstraße 42
Anmeldeheld - Signal Iduna -
Dein Bergischer KFZ-Zulassungsdienst
Am Markt 6
AnSa Krankenpflegedienst
Kocherstraße 5-9
Autohaus Klaus Heinz Wuppertal
Otto-Hahn-Straße 5
AUTOPROFI Herde & Sohn
Staubenthaler Straße 26
Autoteile Ströker
Remscheider Straße 60
Bäckerei Steinbrink Verkaufs-GmbH
Staasstraße 41
Bedachungen Robert Clemens
Elias-Eller-Straße 101
Brillen Büchner
Lüttringhauser Straße 8
Bürgerbus „W.i.R. fährt 
für Ronsdorf e.V.“
Otto-Hahn-Straße 63

Computer Kuna
Kurfürstenstraße 41

Containerdienst Tamm
Gasstraße 11

Elch Apotheke
Erbschlöer Straße 14

Elektro Frank Müller
Elfriede-Stremmel-Straße 29

Elektro Halbach GmbH + Co. KG
Friedenshort 4

Evangelische Altenhilfe GmbH
Schenkstraße 133

Fahrschule S. Dauber
Lüttringhauser Straße 31

Gala-Bau R. Feick
Heusiepen 2

Garten- und Motorgeräte 
Reinshagen
Heidter Straße 7

Gaststätte Nolzen
Talsperrenstraße 78

Geppert Mode-Accessoires GmbH
Lüttringhauser Straße 7

Hirsch Apotheke
Marktstraße 22
Janina Brügger - Pflege zu Hause -
Im Schmalen Bruch 10
Kinderärztin Dr. Hay Fachärztin für 
Kinder- und Jugendmedizin
Blombachstraße 8
Krankenpflege zu Hause 
Renate Hedderich GmbH
In der Krim 9
Kuhlendahl Feine Fleisch- 
und Wurstwaren
Ascheweg 11
Lotto-Shop-Meyer
Elias-Eller-Straße 3
Matthias Droste Friseure
Staasstraße 15
Malerei und Keramikatelier 
Heidermann
Staasstraße 45

Meyer Tore
Am Stall 11

Mode + Wollparadies Kunze
In der Krim 9

Parkett Frischemeier
Dörpfeldstraße 40

Policks Backstube GmbH
Lüttringhauser Str. 21

Praxis f. Physikalische Therapie 
Kempken
Breite Straße 22

Prinz Augenoptik
Staasstraße 50

PS Vermögensverwaltung
Luhnsfelder Höhe 51

Radio & Fernsehen 
Heidermann
Marktstraße 45

Reisebüro Dr. Tigges
Staasstraße 29

Ronsdorfer 
Käseerlebnis
Lüttringhauser Str. 30

Sabel Küchen mit Leidenschaft
Lohsiepenstraße 6

Sanitätshaus C. Beuthel
Erich-Höpner-Ring 1

Schreinerei Küther
Breite Straße 7b

Sign Text 
DSC Bild - Schrift - Logo
Goldlackstraße 17

Sonnen Apotheke
Ascheweg 16

Stadtsparkasse Wuppertal
Staasstraße 8

Steinmetz Rasch
Lohsiepenstraße 82a

Steuerberatung Zivic
Elias-Eller-Straße 112a

Tee.Wein.Wohnaccessoires
Staasstraße  43

Verlag Ronsdorfer Wochenschau
Bandwirkerstraße 43

Verlag SonntagsBlatt
Am Stadtbahnhof 18

Volksbank im Bergischen Land
Lüttringhauser Straße 17

Zahnarzt Dr. Elzner
Marktstraße 21
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